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I. Amtlicher Teil
Öffentliche Bekanntmachungen 

Inhaltsverzeichnis 

Impressum

Gemeinde Ahrensfelde
- Der Bürgermeister –
Lindenberger Straße 1
16356 Ahrensfelde  
     

Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB des Vorentwurfes des Bebauungs-

planes „Kirschenallee“ der Gemeinde 
Ahrensfelde, OT Ahrensfelde

Die Gemeindevertretung hat am 16.10.2017 in öffentlicher 
Sitzung den Vorentwurf des Bebauungsplanes „Kirschenallee“ 
für den Ortsteil Ahrensfelde beschlossen und zur frühzeitigen 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 und 
§ 4 Abs. 1 BauGB bestimmt.      

Mit dieser Planung soll Baurecht für die Errichtung und den Be-
trieb einer Kindertagesstätte, individuellen Einfamilienhäusern 
und anteiligem Mietwohnungsbau geschaffen werden. 

Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 12 ha und betrifft 
die Flurstücke 491, 2822, 2824 und 2826 in der Flur 2 sowie die 
Flurstücke 1233, 1234, 1235, 1236, 1237 und 1238 in der Flur 3 
der Gemarkung Ahrensfelde. 

Es wird begrenzt:
- im Norden durch angrenzende Wohnbebauung an der  
 August-Bebel-Straße,
- im Osten durch die angrenzende Bundesstraße Blumberger  
 Chaussee B 158,
- im Süden durch die angrenzende Bundesstraße Blumberger  
 Chaussee B 158,
- im Westen durch die angrenzende Wohnbebauung an der   
 Kirschenallee.

Die Abgrenzung des Plangebietes ist in der Grafik gekennzeich-
net. 

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB liegen zur Beteiligung der Öffentlich-
keit folgende Unterlagen:
1. Vorentwurf des Bebauungsplanes,
2. Begründung mit Umweltbericht zum Vorentwurf des  
 Bebauungsplanes
in der Zeit:

vom 22.11.2017 bis einschließlich 22.12.2017
in der Gemeinde Ahrensfelde, Lindenberger Straße 1, Ortsteil 
Ahrensfelde, 16356 Ahrensfelde, während der folgenden Zeiten
Montag und Mittwoch 8:30 Uhr bis 14:30 Uhr
Dienstag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und  
 14:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und  
 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Freitag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
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Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stel-
lungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplanes vorgebracht 
werden. Jedermann wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung gegeben. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können gem. § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Hinweis: Der Entwurf des Bebauungsplanes kann während der 
Zeit der Auslegung auch im Internet unter www.ahrensfelde.de 
unter der Rubrik Gemeindeverwaltung > Planungsamt > Planun-
gen im Verfahren > Bebauungsplan Kirschenallee > Vorentwurf 
Bebauungsplan „Kirschenallee“ eingesehen werden.

Ahrensfelde, den 25.10.2017

Gehrke
Bürgermeister

Gemeinde Ahrensfelde
- Der Bürgermeister –
Lindenberger Straße 1
16356 Ahrensfelde      

Aufstellungsbeschluss zur 2. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 

Ahrensfelde
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde hat in ihrer 
öffentlichen Sitzung am 16.10.2017 folgenden Beschluss ge-
fasst: 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde beschließt

1. die Einleitung eines Verfahrens zur Änderung des Flächennut-
zungsplanes.
2. Die Beteiligung der Öffentlichkeit soll gemäß  § 3 BauGB, 
die Beteiligung der Behörden  und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 BauGB erfolgen.
3. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Ahrensfelde, den 25.10.2017

Gehrke
Bürgermeister

Gemeinde Ahrensfelde
- Der Bürgermeister –
Lindenberger Straße 1
16356 Ahrensfelde       
 

Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan 
„Ahrensfelder Straße II“, OT Lindenberg

1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde hat in 
ihrer öffentlichen Sitzung am 16.10.2017 folgenden Beschluss 
gefasst: Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfel-
de  beschließt, gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Ahrensfelder Straße II“ im Regelverfahren 
mit Umweltprüfung. Mit dieser Planung soll Baurecht für die 
Errichtung und den Betrieb einer Grundschule inklusiver 
notwendiger Nebenanlagen geschaffen werden. 

Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 7,5 ha und betrifft 
die Flurstücke 7/1, 21/1 (teilweise), 814, 815 (teilweise), 748, 
750, 751, 752 (teilweise), 749, 758, 759, 981 (teilweise) in der 
Flur 4 der Gemarkung Lindenberg.

Es wird begrenzt:
- im Norden durch die angrenzende Karl-Marx-Straße,
- im Westen durch die angrenzende Bebauung und durch die  
 Kita „Lindenzwerge“,
- im Süden durch das angrenzende Flurstück 1041, Flur 4,   
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 Gemarkung Lindenberg,
- im Osten durch die angrenzenden Flurstücke 7/2 und 18/2   
 sowie der Ahrensfelder Straße

Die Abgrenzung des Plangebietes ist in der Grafik gekennzeich-
net. 

2. Parallel zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Ahrensfelder 
Straße II“ erfolgt die Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Ahrensfelde.

3. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen. Gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB ist eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit durch-
zuführen. Die Beteiligung der Behörden, sonstigen Träger öffent-
licher Belange und Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 und § 4 
Abs. 1 BauGB ist durchzuführen.

4. Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Verfahrens-
schritte einzuleiten.

Ahrensfelde, den 25.10.2017

Gehrke
Bürgermeister

Bekanntmachung des Wahlleiters
Gemäß § 80 Abs. 1 der Brandenburgischen Kommunalwahlver-
ordnung (BbgKWahlV) mache ich folgendes bekannt:

1. Herr Peter Hackbarth hat zum Ablauf des 30.11.2017 auf die 
Ausübung seines Mandates in der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Ahrensfelde sowie im Ortsbeirat des Ortsteiles Ahrens-
felde für den Wahlvorschlagsträger Freie Wählergemeinschaft 
verzichtet. 
2. Der freigewordene Sitz des Wahlvorschlagsträgers Freie 
Wählergemeinschaft in der Gemeindevertretung der Gemeinde 

Ahrensfelde geht am 01.12.2017 auf die in der Reihenfolge 
nächste Ersatzperson Frau Alexandra Adler über.
Frau Adler hat ihre Berufung form- und fristgerecht angenom-
men.

3. Der freigewordene Sitz des Wahlvorschlagsträgers Freie 
Wählergemeinschaft im Ortsbeirat Ahrensfelde geht am 
01.12.2017 auf die in der Reihenfolge nächste Ersatzperson 
Frau Monika Haake über.
Frau Haake hat ihre Berufung form- und fristgerecht angenom-
men.

Ahrensfelde, den 26.10.2017

M. Stephan
Wahlleiter der Gemeinde Ahrensfelde

Veröffentlichung
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen

Planfeststellungsverfahren für den  
Neubau einer Straßenverbindung vom
vorhandenen Anschluss an die Bundes-

straße B 2 bis zum Knotenpunkt  
Alt-Karow/ Bahnhofstraße im Bezirk  

Pankow von Berlin
- Anhörungsverfahren -

Bek. v. 14.11.2017 - StadtWohn GR B 1 -
Telefon: 030 90139-4134 oder 90139-0, intern 9139-4134

Der Erörterungstermin für das o. a. Planfeststellungsverfahren 
beginnt 
am 27. November 2017 um 11:30 Uhr (Einlass jeweils 30 Mi-
nuten vorher) in der „Feste Scheune“, Haus 10, Alt Buch 45 in 
13125 Berlin mit der Anhörung der Behörden und der sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange. Direkt anschließend erfolgt 
die Erörterung mit den übrigen Einwendern, Betroffenen 
und anerkannten Naturschutzvereinigungen. 

Der Erörterungstermin wird bei Bedarf am 28. November 2017 
in der Zeit von 11:30 Uhr bis ca. 20:00 Uhr, am 29. November 
2017 in der Zeit von 14:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr, am 30. No-
vember 2017 von 11:30 Uhr bis ca. 20:00 Uhr in der „Feste 
Scheune“, Haus 10, sowie am 04. Dezember 2017 im Dienstge-
bäude der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen, 
Raum 101, Württembergische Str. 6, 10707 Berlin in der Zeit 
von 11:30 Uhr bis ca. 20:00 Uhr fortgesetzt.

Die Tagesordnung wird am 27. November 2017 im Internet unter
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/planen/strassenbauverfah-
ren/de/verfahren/bekanntmachungen.shtml
und in der Erörterungsveranstaltung bekannt gegeben. 
Es wird auf Folgendes hingewiesen:
1. Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen 
und Stellungnahmen erörtert. Die Teilnahme am Termin ist je-
dem, der Einwendungen erhoben hat, sowie den vom Vorhaben 
Betroffenen, freigestellt. Die Vertretung durch einen Bevollmäch-
tigten ist möglich. Dieser hat seine Bevollmächtigung durch eine 
schriftliche Vollmacht nachzuweisen und diese zu den Akten der 
Anhörungsbehörde zu geben. Es wird darauf hingewiesen, dass 
bei Ausbleiben eines Beteiligten auch ohne ihn verhandelt wer-
den kann. Nicht rechtzeitig innerhalb der Einwendungsfrist erho-
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bene Einwendungen sind von der Erörte-rung ausgeschlossen.
2. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Plan-
feststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht 
in dem Erörterungstermin, sondern in einem gesonderten Ent-
schädigungsverfahren behandelt.
3. Durch die Teilnahme am Erörterungstermin oder durch Ver-
treterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.
4. Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. 

Die Bekanntmachung wird auch ab dem 17. November 2017 im 
Internet unter der o.g. Internetadresse veröffentlicht.

Berlin, den 14.11.2017

Im Auftrag
K. Sczepan

B e k a n n t m a c h u n g
der Beschlüsse der Gemeindevertretung der 

Gemeinde Ahrensfelde 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde 
hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 16.10.2017 folgen-
de Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr.: 2017/10/01 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde bestätigt 
die Tagesordnung der Sitzung der Gemeindevertretung am 
16.10.2017.

Beschluss Nr.: 2017/10/02
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde bestätigt den 
öffentlichen Teil der Niederschrift der Gemeindevertretersitzung 
vom 18.09.2017.

Beschluss Nr.: 2017/10/03
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde beschließt, 
die Petition an die Gemeindevertretung Ahrensfelde „kurzfristige 
Beseitigung des Missstandes des Zuflusses und Rückstaus von 
Regenwasser der öffentlichen Straßen und der Regenwasser-
kanalisation“ unter Einbeziehung der Freiwilligen Feuerwehr in 
den Ausschuss für Wirtschaft, Bauwesen, Umwelt und Natur zu 
verweisen.
Erläuterung:  Durch die starken Regenfälle im Gemeindegebiet 
kam es auf einigen Straßen im Ortsteil Ahrensfelde zu Über-
schwemmungen. Die betroffenen Anwohner haben daraufhin eine 
Petition gestartet.  Derzeit wird eine Bestandserfassung im Bau-
amt erarbeitet, die zur Diskussion im o.g. Ausschuss vorgelegt 
wird.

Beschluss Nr.: 2017/10/04
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde lehnt die 
öffentliche Auslegung des vorliegenden Entwurfs (Stand Sept. 
2017) des Bebauungsplanes „Kirschenallee“ gemäß § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) mit dem Zusatz aus dem Änderungsan-
trag 1 „In den Baufeldern WA 8, WA 9 und WA 11 ist die Bebauung 
mit Reihenhäusern auszuschließen. Es ist eine Bauweise als 
dreigeschossiger barrierefreier Mehrgeschosswohnungsbau fest-
zusetzen.“ und dem Zusatz aus dem Änderungsantrag 2 „In den 
Baufeldern WA 8 und WA 9 ist folgende Festsetzung zu ergänzen. 
In den Erdgeschossen des WA 8+9 sind der Versorgung des 
Gebietes dienende Nutzungen nachzuweisen.“ ab. 
Erläuterung: Im zukünftigen Wohngebiet sollen verschie-
dene Bauweisen ausgewiesen werden: Einfamilienhaus, 
Geschosswohnungsbau und Reihen- & Doppelhäuser. 

Beschluss Nr.: 2017/10/05
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde beschließt, 

den vorliegenden Entwurf (Stand Sept. 2017) des Bebauungspla-
nes „Kirschenallee“ gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
mit dem Zusatz aus dem Änderungsantrag 1 „In den Baufeldern 
WA 8, WA 9 und WA 11 ist die Bebauung mit Reihenhäusern aus-
zuschließen. Es ist eine Bauweise als dreigeschossiger barriere-
freier Mehrgeschosswohnungsbau festzusetzen.“ zur öffentlichen 
Auslegung. 
Ebenso sind die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB und die Nachbargemeinden 
gem. § 2 Abs. 2 BauGB am Verfahren zu beteiligen. 

Beschluss Nr.: 2017/10/06
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde beschließt
1. die Einleitung eines Verfahrens zur Änderung des Flächennut-
zungsplanes.
2. Die Beteiligung der Öffentlichkeit soll gemäß  § 3 BauGB, die 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 BauGB erfolgen.
3. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.
Erläuterung: Der aktuelle Flächennutzungsplan aus dem Jahr 
2013  muss aufgrund des Grundschulneubaus geändert werden. 
Die Fläche muss als Gemeinbedarfsfläche  ausgewiesen sein, um 
Baurecht für die Schule zu schaffen.

Beschluss Nr.: 2017/10/07
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde stimmt dem 
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes “Klarahöh“ für das Flurstück 692 der  
Flur 4 der Gemarkung Lindenberg zu. Die Befreiung bezieht sich 
auf die Baugrenzen.

Beschluss Nr.: 2017/10/08
1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde beschließt, 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Ahrensfelder Straße II“ im Regelverfahren mit Umweltprüfung. 
Mit dieser Planung soll Baurecht für die Errichtung und den 
Betrieb einer Grundschule inklusive notwendiger Nebenanlagen 
geschaffen werden. 
Das Plangebiet umfasst eine Fläche von ca. 7,5 ha und betrifft die 
Flurstücke 7/1, 21/1 (teilweise), 814, 815 (teilweise), 748, 750, 
751, 752 (teilweise), 749, 758, 759, 981 (teilweise) in der Flur 4 
der Gemarkung Lindenberg. 
Es wird begrenzt:
- im Norden durch die angrenzende Karl-Marx-Straße,
- im Westen durch die angrenzende Bebauung und durch die Kita 
„Lindenzwerge“,
- im Süden durch das angrenzende Flurstück 1041, Flur 4, 
Gemarkung Lindenberg,
- im Osten durch die angrenzenden Flurstücke 7/2 und 18/2 sowie 
der Ahrensfelder Straße
Die Abgrenzung des Plangebietes ist in der Anlage gekennzeich-
net. Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.

Ende der Öffentlichen Bekanntmachungen

Sonstige amtliche Mitteilungen
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Ende des amtlichen Teils

Ende der sonstigen amtlichen Mitteilungen

2. Parallel zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Ahrensfelder 
Straße II“ erfolgt die Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Ahrensfelde.
3. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen. Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist 
eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit durchzuführen. Die 
Beteiligung der Behörden, sonstigen Träger öffentlicher Belange 
und Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 und § 4 Abs. 1 BauGB ist 
durchzuführen.
4. Die Verwaltung wird beauftragt, die notwendigen Verfahrens-
schritte einzuleiten.
Erläuterung: Laut Baugesetzbuch sind mehrere Schritte nötig, 
um Baurecht zu schaffen. Neben der Anpassung des Flächen-
nutzungsplanes, muss auch ein detaillierterer Bebauungsplan 
aufgestellt werden. Dieser Beschluss ist der Startschuss des 
Verfahrens, es liegt noch kein fertiger Entwurf vor. Die Anlage zum 
Beschluss ist im Ratsinformationssystem auf der Internetseite der 
Gemeinde Ahrensfelde abrufbar.

Beschluss Nr.: 2017/10/09 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde beschließt 
den Auftrag zur Errichtung des Spielplatzes am Ortszentrum Lin-
denberg an die Firma Spielplatzbau Karpe aus 16259 Oderaue zu 
vergeben.

Beschluss Nr.: 2017/10/10 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde stimmt dem 
Antrag zur Geschäftsordnung auf Verlängerung der Gemeinde-
vertretersitzung am 16.10.2017 um 1 Stunde zu.

nichtöffentlicher Teil

Beschluss Nr.: 2017/10/11
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde bestätigt den 
nichtöffentlichen Teil der Niederschrift der Gemeindevertretersit-
zung vom 18.09.2017.

Beschluss Nr.: 2017/10/12
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ahrensfelde beschließt in 
einer Auftragsvergabe.
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Jubilare des Monats

Allen Jubilaren und Geburtstagskindern des Monats 

November
übermitteln wir die herzlichsten Glückwünsche.

Ihre Gemeindeverwaltung

SITZUNGSTERMINE
 

Gemeindevertretersitzung der 
Gemeinde Ahrensfelde

Montag, 20.11.2017, 19.00 Uhr 

Ort:  Rathaus, Versammlungsraum Raum 106
(Hintereingang), Lindenberger Str.  1,  Ahrensfelde

Beachten Sie bitte die Aushänge in den 
Bekanntmachungskästen!

Gemeindevertretung
jeden 3. Montag im Monat im Rathaus, Lindenberger Str. 1,   
Ortsteil Ahrensfelde, Beginn um 19:00 Uhr

Hauptausschuss 
jeden 1. Montag im Monat  im Rathaus, Lindenberger Str. 1,  
Ortsteil Ahrensfelde, Beginn um 19:00 Uhr

Ausschuss für Wirtschaft, Bauwesen, Umwelt und Natur
jeden 2. Dienstag im Monat im Rathaus, Lindenberger  
Str. 1, Ortsteil Ahrensfelde, Beginn um 19:00 Uhr

Ausschuss für Finanzen
jeden 1. Donnerstag im Monat  im Rathaus, Lindenberger Str. 1, 
Ortsteil Ahrensfelde, Beginn um 19:00 Uhr

Ausschuss für Soziales und Kultur
jeden 2. Montag im Monat  im Rathaus, Lindenberger Str. 1,  
Ortsteil Ahrensfelde, Beginn um 19:00 Uhr

Sitzungstermine der Ortsbeiräte

Ortsteil Ahrensfelde  
- jeden 4. Montag im Monat im Rathaus, Lindenberger  
  Str. 1,  Ortsteil Ahrensfelde, Beginn um 19:00 Uhr

Ortsteil Blumberg   
- jeden 3. Dienstag im Monat im Feuerwehrgebäude  
  Berliner Str. 24,  Ortsteil Blumberg, Beginn um 19:00 Uhr

Ortsteil Eiche   
- jeden 2. Mittwoch im Monat, im Gemeindezentrum Eiche,     
  Ahrensfelder Ch. 35,  Ortsteil Eiche, Beginn um 19:00 Uhr

Ortsteil Lindenberg   
- jeden 4. Donnerstag im Monat, im Ortszentrum  
  Karl-Marx-Str. 34, Ortsteil Lindenberg, Beginn um 19:00 Uhr

Hinweis zur Veröffentlichung der 
Sitzungstermine und der Tagesordnungen

Aus verschiedenen Gründen können die im Amtsblatt an-
gekündigten Sitzungstermine geändert werden. Wir bitten 
deshalb die Aushänge in den Bekanntmachungskästen zu 
beachten, da diese stets die aktuellen Termine ausweisen.

Außerdem werden die aktuellen Tagesordnungen, Sit-
zungstermine und Sitzungsorte der einzelnen Sitzungen ins 
Internet gestellt.  
Internetadresse: www.gemeinde-ahrensfelde.de  Sie finden 
diese unter Ratsinformationen. Diese Veröffentlichungen 
haben nur informativen und keinen rechtlichen Charakter. 
Für die Gemeindevertretersitzung wird die Tagesordnung  
7 Tage vor dem Sitzungstermin und für die Ausschuss- und 
Ortsbeiratssitzungen jeweils 5 Tage vor dem Sitzungstermin 
ins Internet gestellt.

Sitzungstermine der Gemeinde-
vertretung und der Ausschüsse der 

Gemeindevertretung

afada afada

Die Weihnachtsausgabe des Amtsblattes  
für die Gemeinde Ahrensfelde 
erscheint am  Di., 12.12.2017

Beiträge können bis zum Fr., 24.11.2017 (Redaktions-
schluss) bei Herrn Ackermann abgegeben oder per 

e-mail gesandt werden an:  
amtsblatt@gemeinde-ahrensfelde.de 

Anzeigenschluss für private und gewerbliche 
Anzeigen: 01.12.2017

Anzeigenannahme: 
Wolfgang Beck  • Tel.: (03337) 45 10 20

e-mail: amtsblatt@gmx.net oder
amtsblatt-beck@heimatblatt.de
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

auch in diesem Jahr steht im letzten Quartal des Jahres die 
Aufstellung und Verabschiedung des Haushaltsplanes der 
Gemeinde Ahrensfelde für das Jahr 2018 im Fokus. Im Vor-
feld dazu haben die Ortsvorstände gemeinsam mit interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern Vorschläge für die weitere 
Entwicklung der Orte und der Vereine erarbeitet. 
Die erste Lesung des Ergebnishaushaltes fand am 
02.11.2017 im Finanzausschuss statt. Die Planung be-
inhaltet den gesamten Aufwand der Gemeinde für die 
Unterhaltung und Bewirtschaftung von Straßen, gemeind-
lichen Einrichtungen, die Verwaltung, die Unterstützung 
der Vereine und des Ehrenamts. Dem gegenübergestellt 
werden die Einnahmen der Gemeinde. Im Ergebnis stehen 
dann hoffentlich Überschüsse, die für Investitionen zur 
Verfügung stehen. Ich gehe davon aus, dass es uns auch im 
nächsten Jahr gelingt, diese notwendigen Überschüsse zu 
erwirtschaften. In den letzten Jahren haben alle Verant-
wortlichen (Ortsbeiräte, Gemeindevertretung) durch ihre 
Entscheidungen dafür gesorgt, dass sich unsere Ortsteile 
kontinuierlich und effizient weiterentwickeln konnten. 
Dabei muss immer mehr beachtet werden, dass getätigte 
Investitionen wie z. B. der Straßenneubau, der Bau neuer 
Einrichtungen (Kita, Ortszentren u.a.) erhöhte Aufwands-
kosten zur Erhaltung erfordern. Das sind laufende Kosten, 
die sich jedes Jahr erhöhen und einen immer höheren 
Stellenwert im Haushalt benötigen. Deshalb müssen die 
berechtigten Wünsche der Ortsbeiräte und Gemeindever-
treterinnen und Gemeindevertreter als Sprachrohr der 
Bürgerinnen und Bürger für weitere Investitionen unter 
dem Aspekt der zukünftigen laufenden Kosten berücksich-
tigt werden. Bisher war immer genügend Spielraum für 
neue Investitionen aufgrund der guten wirtschaftlichen 
Situation und der daraus resultierenden guten Einnahme-

situation der Gemeinde. Trotzdem muss die Gemeinde mit 
Augenmaß über die Ausgaben entscheiden, um die oben 
beschriebenen laufenden Kosten im Griff zu behalten. Denn 
gehen die Einnahmen einmal zurück, wenn sich z. B. eine 
Wirtschaftskrise anbahnt, bleiben die Ausgaben für die 
laufenden Kosten ja trotzdem gleich und es geht schnell in 
die Verschuldung. Deshalb heißt es auch für den nächsten 
Haushalt 2018, sparsam und mit Augenmaß mit den zur 
Verfügung stehenden Mitteln umzugehen. Es ist mir an 
dieser Stelle sehr wichtig, diese Zusammenhänge einmal 
darzustellen, denn immer wieder stoße ich in Diskussi-
onen mit den Bürgerinnen und Bürgern auf Unverständnis, 
wenn Forderungen für mehr Investitionen nicht umgesetzt 
werden können. Äußerungen, wie „Unsere Gemeinde ist 
doch reich“ zeigen, dass wir mehr Aufklärung über die 
Zusammenhänge bei der Aufstellung eines Ergebnishaus-
haltes und eines Haushaltsplanes üben müssen. Deshalb 
kann ich nur zum wiederholten Male einladen, sich enga-
giert in den Sitzungen der Ortsbeiräte, Ausschüsse und der 
Gemeindevertretung zu informieren und mitzudiskutieren.                                                                                                                                
Bei den zu planenden Investitionen steht in den nächsten 
Jahren die Schulentwicklung im Vordergrund. Ich hatte 
ja bereits berichtet, dass der Bau einer neuen Grundschu-
le geplant ist, da am Standort Blumberg eine Oberschule 
mit integriert werden soll. Dementsprechend werden die 
Vorschläge der Ortsbeiräte nach Prioritäten zeitverzögert 
abgearbeitet.                                                  
Im Dezember 2017, auf der letzten Sitzung der Gemeinde-
vertretung in 2017, soll der Haushaltsplan der Gemeinde 
Ahrensfelde beschlossen werden. Bis dahin würde es mich 
freuen, wenn viele Bürgerinnen und Bürger Interesse an 
der Entwicklung unserer Ortsteile und der Gemeinde zei-
gen, und die Sitzungen der genannten Gremien zur Infor-
mationserweiterung nutzen und hoffentlich konstruktiv 
mitdiskutieren.

Ihr Wilfried Gehrke 

Informationen vom Bürgermeister

„Friedrich von Canitz“
Grundschule Blumberg
Schulstraße 10, 16356 Ahrensfelde/ OT Blumberg
(033394) 57999-0/  Fax (033394) 57999-19
E-Mail: post@grundschule-blumberg.de

 
Elterninformationen zur Schulanmeldung für das 

Schuljahr 2018/2019

05.12.2017 Schulanmeldung im Haus 1 in der Zeit von 09:00 bis 18:00 Uhr

16.01.2018 Schulanmeldung im Haus 1 in der Zeit von 09:00 bis 18:00 Uhr

(3) Die Schulpflicht beginnt für Kinder, die bis zum 30. September das sechste Lebensjahr vollendet haben, am 1. August dessel-
ben Kalenderjahres.
(4) Kinder, die in der Zeit vom 1. Oktober bis zum 31. Dezember das sechste Lebensjahr vollenden, werden auf Antrag der Eltern in 
die Schule aufgenommen. In begründeten Ausnahmefällen können Kinder aufgenommen werden, die nach dem 31. Dezember, 
jedoch vor dem 1. August des folgenden Kalenderjahres das sechste Lebensjahr vollenden.
(Auszug aus § 37 BbgSchulG)

Die Schulanmeldung erfolgt mit dem Kind.
Bitte bringen Sie eine Kopie der Geburtsurkunde und die Ergebnisse der Sprachstandsfeststellung mit.
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Sturmtief „Xavier“ sorgte im Gemeinde-
gebiet für Verwüstung 

Orkan wütet in allen Ortsteilen / 
Über 80 Einsätze der Kameraden

Der Sturm „Xavier“ traf auch am 5. Oktober die Gemeinde 
Ahrensfelde und machte viele Straßen und Wege unpassierbar. 
Das Unwetter sorgte vor allem bei den Freiwilligen Orts-
wehren für eine schlaflose Nacht. Im Dauereinsatz rückten die 
Kameraden zu über 80 Einsätzen über das gesamte Wochenen-
de aus. Besonders stark getroffen hat es den Ortsteil Mehrow / 
Trappenfelde. Zahlreiche Bäume hat es hier entwurzelt, die für 
eine großflächige Verwüstung sorgten. Beträchtliche Sturm-
schäden gab es auch im Blumberger Lenné-Park. Dort haben 
die Arbeiten drei Wochen angedauert, bis wenigstens die Wege 
frei geräumt waren. Mehr als 35 Bäume sind im gesamten 
Gemeindegebiet an Straßen und in Wohngebieten umgekippt. 
Dazu zählen nicht die Bäume in den Wäldern und im Lenné-
Park.
Personen oder gemeindeeigene Gebäude kamen nicht zu Scha-
den. Lediglich die Zäune der Kita Ahrensfelde und des Jugend-
clubs im gleichen Ortsteil wurden teilweise beschädigt.
In der Nacht des Sturmes, arbeitete die Feuerwehr Hand in 
Hand mit den Bauhof-Mitarbeitern. Am Folgetag wurden 

über das Bürgerbüro und den Umweltdienst viele Hinweise 
und Meldungen gesammelt, an welchen Stellen im Gemein-
degebiet noch umgestürzte Bäume Wege versperren oder 
Zäune unter sich begruben. Mit Hilfe einer Schadensübersicht 
wurden die Gefahrenstellen nach Prioritäten abgearbeitet. 
Die Mitarbeiter des Bauhofs hatten für die Beräumung drei 
Wochen lang einen Großhecksler im Einsatz. Insgesamt dauern 
die Aufräumarbeiten aber noch immer an. Aufgrund dieser 
Arbeiten haben leider andere Aufgaben gelitten, darunter das 
Schilder stellen für temporäre Halt-/ Parkverbotszonen und 
die Verteilung der Laubsäcke für Anwohner mit angrenzenden 
Gemeindebäumen.
Tatkräftige Unterstützung gab es in den letzten Wochen auch 
von ortsansässigen Firmen. Bäume, die zu groß waren oder 

eine besondere Gefahr 
darstellten, wurden von 
externen Firmen beseitigt. 
Auch die gemeindeeige-
nen Gerätschaften waren 
einer starken Belastung 
ausgesetzt, die aber 
schnell von Unternehmen 
im Ort gewartet und die 
Ketten geschärft wurden.
Bürgermeister Wilfried 
Gehrke bedankt sich bei 
allen Einsatzkräften und 
Mitarbeitern für die gelei-
stete Arbeit. Zudem bittet 
er alle Bürgerinnen und 
Bürger besonders vorsich-
tig in Waldgebieten zu 
sein und auf herabfallende 
Äste zu achten. 
Aus Sicherheits- und 
Naturaspekten bittet das 
Umweltamt, die Holz-
stämme und Äste an den 
Weg- und Straßenrändern 
liegen zu lassen.

Daniel Ackermann
Pressestelle Gemeinde Ahrensfelde

Finissage „Blumberg, der Lenné Park 
und Wir“

Schüler und Campus luden zu feierlichem 
Abschluss 

Mit einer Finissage fand am 16. Oktober die Kreativausstellung 
„Blumberg, der Lenné Park und Wir“ im zweiten Stockwerk des 
Rathauses ihren Abschluss. Die Werke wurden von den teilneh-
menden Schülern der AG Fotografie und der AG Kunst der 
Docemus Privatschule Blumberg erstellt. Die Schüler besuchen 
die Jahrgangsstufen 7 bis 9 der Ganztagsschule. Die Bilder, die 
innerhalb eines Jahres entstanden, zeigen verschiedene Motive 
aus dem Ortsteil Blumberg. Mithilfe von Aquarellfarben, dem 
Bleistift oder der Fotokamera entstanden Kunstwerke, die den 
Lenné Park oder dort lebende Tierarten, die Dorfkirche oder 
auch die Künstler selbst abbilden. Das Thema wurde passend 
zum Projekt „IGA vor Ort“ im Jahr der Internationalen Garten-
ausstellung gewählt. Der Ahrensfelder Schriftsteller Hartmut 
Moreike, der die AG Kunst schon im dritten Jahr leitet, führte 
am Abend persönlich die Gäste durch das Rathaus und prä-
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sentierte stolz die Bilder seiner Kunst-Lehrlinge. Auch Sandra 
Rittmann ist begeistert über die rege Teilnahme an ihrem Kurs. 
Sie leitet seit dem Schuljahr 16/17 die AG Fotografie.
In der Begrüßungsrede gratulierte Bürgermeister Wilfried 
Gehrke den Schülern zu ihren Werken und lobte den Mut, den 
die Kinder aufbrachten, der dazu gehört, solche Werke öffent-
lich auszustellen. Weiterhin betonte er, dass es wichtig sei auch 
in Zukunft die Gemeinde im Blick zu haben und sich aktiv am 
Gemeindeleben zu beteiligen. Ein großer Dank ging auch an 
die Projektleiter, durch deren Ehrenamtliche Arbeit solch eine 
AG erst möglich ist. 

Zu der Abschlussveranstaltung kamen knapp 35 Gäste, darun-
ter viele Schüler und Eltern und die Schulleitung des Docemus 
Campus. Brigitte Handschick, Leiterin der Privatschule, freut 
sich, dass durch solche Projekte die Zugehörigkeit der Schule 
zur Gemeinde zum Ausdruck kommt.
Die Gänge des Rathauses bleiben aber keineswegs leer. Schon 
am 02. November lädt der Kursleiter Hartmut Moreike zu 
seiner eigenen Vernissage um 18 Uhr. Die Ausstellung trägt 
den Titel „Unterwegs“. Bereits zwei Wochen später findet die 
nächste Vernissage der Künstlerin Birgit Gutjahr statt. Sie stellt 
Bilder zum Thema „Zauberwelten“ in der ersten Etage des 
Rathauses aus.

Daniel Ackermann
Pressestelle Gemeinde Ahrensfelde
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Informationen für unsere Senioren

Veranstaltungen  2017
 
Die Seniorenkoordinatorin, Ingrid Iwa, 
bietet regelmäßige Öffnungszeiten der 
Seniorenbegegnungsstätte im Orts- und 
Gemeinde- 
zentrum Ahrensfelde an.
Einmal im Monat besteht die Möglichkeit 
für die Senioren aller Ortsteile bei einer 
Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen zu 
plaudern, Erfahrungen auszutauschen, 
Pläne für die Seniorenarbeit zu schmie-
den oder einfach nur zuzuhören. 
Zusätzlich lädt Frau Iwa interessierte Se-
niorinnen und Senioren aus allen Ortstei-
len zum gemeinsamen Tanznachmittag 
mit Livemusik ein. 
Kaffeetrinken in der Begegnungsstät-
te im Orts- und Gemeindezentrum 
Ahrensfelde  
von 14 bis 16 Uhr

28.11.2017  „kleine Weihnachtsfeier“  
 (organisiert vom Ortsteil Eiche) 

Ingrid Iwa
Seniorenkoordinatorin

Vorschau Veranstaltungen  2018
Die Seniorenkoordinatorin Frau Ingrid Iwa lädt Sie 

herzlich ein, am:

              30. Januar 2018
             27. Februar 2018

27. März 2018
24. April 2018
29. Mai 2018
26. Juni 2018
31. Juli 2018

(Sommerpause)
25. September 2018

30. Oktober 2018
27. November 2018

jeweils von 14 bis 16 Uhr im Orts- und Gemeindezentrum, 
Lindenberger Straße 1b, Ortsteil Ahrensfelde.
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Informationen für unsere Senioren

Von Senioren für Senioren
Hier heute zu Ihrer Information Ver-
anstaltungen, die noch in diesem Jahr 
für die Senioren des  OT Ahrensfelde 
stattfinden.
Wir laden Sie herzlich ein
- zum Eisbeinessen am Mittwoch, 
 dem 22.11.2017 ab 14.00 Uhr ( nach  
 vorriger Anmeldung)
- zum Spielenachmittag am Mittwoch,  
 dem 29.11.2017 ab 14.00 Uhr
- sowie zu unserer alljährlichen  
 Weihnachtsfeier am Mittwoch,  
 dem 13.12.2017 ab 14.00 Uhr

in unser Gemeindezentrum in Ahrensfelde ein.
Wir freuen uns auf Ihrer Teilnahme und gemeinsame interes-
sante Stunden.

Angelika Klitzsch
AG Senioren OT Ahrensfelde
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u Blumberg – Unfall forderte zwei Todesopfer
Am frühen Abend des 02.10.2017 war ein 31-jähriger Mann 
gemeinsam mit seiner ebenso alten Begleiterin in einem 
PKW Audi auf der B 158 unterwegs gewesen. Gegen 18:45 
Uhr geriet der Wagen auf regennasser Straße in einer Kurve 
ins Schleudern und stieß gegen einen entgegenkommenden 
Tanklastzug. Beide Insassen des PKW wurden dabei im Audi 
eingeklemmt und verstarben trotz aller ärztlichen Bemü-
hungen noch am Unfallort. Der 49-jährige LKW-Fahrer, der 
mit einem leeren Tanklastzug unterwegs gewesen war, blieb 
unverletzt.  Die Straße musste für die Rettungs- und Bergungs-
maßnahmen für drei Stunden voll gesperrt werden.    

u Ahrensfelde – Stromkabel gestohlen
Am 04.10.2017 wurde der Polizei der Diebstahl von Stromka-
beln angezeigt. Die Täter hatten die Kabel auf einer Baustelle 
in der Möbel-Hübner-Straße an sich genommen und dabei 
einen Schaden von rund 2.200 Euro verursacht.

u BAB10 – Dieselkraftstoff gestohlen
Unbekannte verschafften sich in der Nacht zum 05.10.2017 
Zutritt zu einer Baustelle kurz vor dem Autobahndreieck Bar-
nim in Höhe „Lindenberger Brücke“ und haben dort von einem 
Baufahrzeug mehrere Liter Dieselkraftstoff gestohlen. Der 
Schaden konnte noch nicht beziffert werden.

u Ahrensfelde – Kabel gestohlen
Diebe haben sich in der Zeit vom 30.09. bis 05.10.2017 Zugang 
zu einem Betriebsgelände im Neuer Schwanebecker Weg ver-
schafft. Dort stahlen sie mehrere Meter Elektrokabel. Der Firma 
entstand ein Schaden von ungefähr 10.000 Euro.

u BAB 10 – Widerstand geleistet
Polizisten entdeckten am Vormittag des 06.10.2017 einen 
jungen Mann als Fußgänger am Autobahndreieck Barnim. Bei 
Sichtung der Beamten wollte der Mann über die Leitplanke 
flüchten und schlug zur Abwehr einer Verfolgung nach einem 
der Beamten. Nachdem sich die Uniformierten des Herrn be-
mächtigt hatten, stellte sie fest, dass es sich bei ihrem Gegen-
über um einen 25-jährigen Asylbewerber handelte. Er wurde 
zum Autobahnpolizeirevier Bernau gebracht und erhielt eine 
Anzeige wegen Widerstandes gegen Vollstreckungsbeamte. 
Warum er an der Autobahn entlang lief und mit den Polizisten 
nichts zu tun haben wollte, konnte zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht geklärt werden. 

u Ahrensfelde – In Einfamilienhäuser eingebrochen
Aus der Fliederstraße wurde der Polizei am Abend des 
12.10.2017 ein Einbruchsdiebstahl gemeldet. Noch Unbekann-
te waren in das Haus gelangt und hatten anschließend Schrän-
ke und Schubladen durchwühlt. Nach ersten Erkenntnissen 
verschwanden sie mit vorgefundenem Bargeld.
Am späten Vormittag des 12.10.2017 konnten Anwohner noch 
einen Mann aus einem Haus im Immenweg flüchten sehen. 
Er hatte dort ein Mobiltelefon gestohlen, dieses Gerät aber bei 
seiner Flucht fallen lassen. Der Einbrecher wurde trotz Einsatz 
eines Fährtenhundes nicht mehr ergriffen. 
Jetzt ermitteln Kriminalisten der Inspektion Barnim in den 
genannten Fällen und prüfen dabei auch, ob die Taten von 
Panketal und Ahrensfelde im Zusammenhang stehen. 

u Ahrensfelde/Eiche – Diebe stehlen Kabel
In der Nacht zum 18.10.2017 verschafften sich noch Un-
bekannte Zugang zu einem Firmengelände in der Eichner 

Chaussee. Dort stahlen sie mehrere Meter Elektrokabel. Sie 
hinterlassen einen Schaden von ungefähr 2.500 Euro. Die Kri-
minalpolizei hat die Ermittlungen übernommen.

u Eiche – Schmuck gestohlen
Am 24. Oktober zwischen 16 Uhr und 19.15 Uhr schlugen 
unbekannte Täter eine Terrassentür eines Hauses im Birken-
ring ein. Dann durchsuchten sie alle Räume. Nach ersten Er-
kenntnissen stahlen sie Schmuck und ein Tablet. Der Schaden 
beträgt ca. 2.500 Euro. 

u Blumberg – Von der Straße abgekommen
Die Fahrerin eines PKW Toyota kam am 25. Oktober, gegen 
2.30 Uhr, auf der Blumberger Chaussee aus bisher ungeklärter 
Ursache  von der Straße ab. Sie wurde verletzt und musste in 
ein Krankenhaus gefahren werden. Ihr PKW ist nicht mehr 
fahrtüchtig. Der Schaden beträgt ca. 2.000 Euro. 

u Ahrensfelde – Kleintransporter gegen Baum geprallt
Am 26.10.2017, gegen 08:25 Uhr, wurde die Polizei über 
einen Unfall auf der L31 informiert. Ein Kleintransporter war 
demnach zwischen Blumberg und Birkholzaue aus bislang 
ungeklärter Ursache nach rechts von der Straße abgekommen 
und anschließend gegen einen Baum geprallt. Der 40-jährige 
Fahrer des Mercedes Sprinters erlitt dabei Verletzungen, die 
eine stationäre Aufnahme im Krankenhaus nötig machten. 
Der Sachschaden wird auf rund 1.200 Euro geschätzt. Für die 
Rettungs- und Bergungsarbeiten musste die Unfallstelle kurz-
zeitig voll- und später halbseitig gesperrt werden. 

u  Blumberg – Unglaubwürdige Geschichte
Unter dem Vorwand sich bewerben zu wollen fuhren zwei 
unbekannte Männer am Donnerstag, dem 26.10., gegen 20 
Uhr, mit einem PKW Hyundai auf ein Firmengelände in der 
Möbel-Hübner-Straße. Dort liefen sie in eine Lagerhalle und 
holten drei Kisten mit Zigaretten heraus. Als sie von einem 
Wachdienstmitarbeiter angesprochen wurden, verließen sie 
das Gelände. 
Die Kennzeichentafel am PKW war am Donnerstagnachmittag 
in Berlin gestohlen worden. 
Die weiteren Ermittlungen übernimmt die Kriminalpolizei der 
Inspektion Barnim.

Polizei-Report • Polizei-Report • Polizei-Report  Polizei-Report • Polizei-Report • Polizei-Report 
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Hast Du nichts Besseres zu tun?
Manchmal bekommt man diese Frage gestellt. Meist wenn 
man aus Sicht des Gegenüber irgendwas „sinnloses“ macht, 
jemanden einen Streich spielt oder sich mal richtig schön 
langweilt. ABER vielleicht gibt es Momente in Ihrem Leben in 
denen Sie gerne was Besseres machen würden? Und da kom-
men wir ins Spiel – das Team der Agentur Ehrenamt.
Wir beraten Sie gern und möchten mit unserer Arbeit enga-
gierte, hilfsbereite Menschen mit Unterstützungsbedürftigen 
zusammenbringen und Möglichkeiten der ehrenamtlichen 
Mitwirkung vermitteln. 
Wir helfen bei:
• Hilfsmittelberatung, bekomme ich was ich brauche –   
 brauche ich was ich bekomme 
 kompetente Beratung bei der Auswahl und Beschaffung   
 geeigneter und qualitativ hochwertiger Hilfsmittel/Pflege- 
 hilfsmittel, einschließlich Durchführung von Hausbesu- 
 chen, Prüfung von Kostenvoranschlägen, Hilfe bei Bean- 
 standungen und Widersprüchen, Beratung bei Maßnah- 
 men zur Verbesserung des Wohnumfeldes, Durchführung 
 von Schulungen und Erprobungen für und mit Betrof- 
 fenen…
• Grundsicherung/ Wohngeld Ja oder Nein - Informationen   
 und Hilfe bei der Antragstellung 
• Patientenverfügung, Betreuungsvollmacht oder Fragen   
 zum Testament
• Schulden können vorkommen. Wir bieten kompetente   
 Hilfe.
• Fragen zu Steuern bei Rente
• Nachbarn helfen Nachbarn (Blumen gießen, Vorlesen zu   
 Hause, Einkaufshilfe, spazieren gehen …)

Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick über die Möglich-
keiten ehrenamtlichen Engagements.
• Werden Sie Tourenführer/in für Wander- und Radtouren   
 im Verein „Regionalpark Barnimer Feldmark e.V.“.
• Wirken Sie im Kulturverein von Canitz in Blumberg mit.
• Mitwirkung im Förderverein der Grundschule Blumberg  
 e. V.
• Mitwirkung in der Seniorengenossenschaft des DRK  

 Niederbarnim – Nachbarschaftshilfe
• Engagement im Sportverein 1908 „Grün-Weiß“ Ahrens- 
 felde e. V., z. B. als Übungsleiter-/in beim Turnen.-
• Mitarbeit - „Holz-AG“ in Blumberg
• Unterstützung im Regionalpark „Barnimer Feldmark“
• Es werden Schülercoachs, als Berater und Begleiter von   
 Schulkindern, benötigt.
• Hausaufgabenpaten gesucht.
• Spazierengehen mit Senioren in Ahrensfelde, Spielean- 
 gebote für Senioren
• ein Ehrenamt in der Tagespflege in Ahrensfelde
• Es werden Vorleser-/innen gesucht.
• Die Agentur Ehrenamt sucht Unterstützung im Büro und   
 bei der Beratung und Vermittlung.
• Ukrainehilfe Lobetal (Spendenannahme, Transportvorbe- 
 reitung, Sortieren von Büchern) 
• Tierheim Falkenberg, div. Angebote, z. B. Tierpaten, Unter- 
 stützung bei Veranstaltungen …
• weitere Angebote auf Anfrage

Die Agentur Ehrenamt berät zu Fragen rund und das Ehren-
amt. Zum Beispiel zum Versicherungsschutz und zum Thema 
„Ehrenamt und arbeitslos“. 
Müssen Sie soziale Stunden leisten? Wir helfen bei der Suche 
einer Einsatzstelle.
Ebenso können Vereine, Organisationen und Einrichtungen 
ihre Bedarfe an ehrenamtlich Mitarbeitenden anmelden.

Also wenn Sie mal nix Besseres 
zu tun haben ….

Herzlich grüßen Sie 
Lutz Reimann und Anette 
Werner
Agentur Ehrenamt

Kontakt: Ortsteilzentrum Ah-
rensfelde, Lindenbergerstr. 1b.
Sprechzeiten sind dienstags 
von 10:00-18:00 Uhr (13:00-
13:30 Uhr Mittagspause), mitt-
wochs von 10:00-13:00 Uhr 
und nach Vereinbarung, 
Telefon: 030/9366905314  
Mail: ehrenamt@gemeinde-
ahrensfelde.de

Wir, der Förderverein 
der KITA Lindenzwerge 
in Lindenberg,  suchen 
für unseren Weihnachts-
markt, am 15.12. auf dem 
Kitagelände, mindestens 
zwei Helfer. Der Markt 
geht von ca. 15:30 - 18:00 
Uhr und wir benötigen 
Unterstützung für die Vor-
bereitungen wie Schmalz-
stullen schmieren, Stände 
aufbauen, Stand betreuen 
und abbauen. 
Rückmeldungen über die 
Agentur Ehrenamt.
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Information zum Fahrplanwechsel

Der alljährliche Fahrplanwechsel findet am 10.12.2017 statt. 
Dieser betrifft besonders den Bahnfahrplan. Die Fahrzeiten 
des RB25 bleiben nahezu unverändert, allerdings ist die An-
kunftszeit in Berlin-Ostkreuz vier Minuten früher. Dies kommt 
zustande, da die Standzeit in Berlin-Lichtenberg, Richtung 
Ostkreuz, gegenüber dem diesjährigen Fahrplan wegfällt.

Die interessante Verbesserung, die sich daraus ergibt, ist, dass 
man nun einen direkten Anschluss in Ostkreuz am unteren 
Regionalbahnsteig zur RE1+2+7 und RB14 bekommt. Das be-
trifft unter anderem Fahrziele in Richtung Cottbus, Schwerin, 
Frankfurt Oder und Dessau.
Im Busverkehr sind die örtlichen Aushänge zu beachten, da 
viele Bauarbeiten im Raum Berlin und Bernau stattfinden.

Vielen Dank für die Information an:
Klaus Hilpert

Berufs- und Ausbildungsmesse „Career Compass“
Weitere Unternehmen und Betriebe als Aussteller gesucht

Die Metropolregion Ost ist ein attraktiver Wirtschaftsstand-
ort, der den meisten jedoch vorwiegend als Naherholungsziel 
bekannt ist. Nicht vielen ist geläufig, dass wir zum Beispiel mit 
der Gesundheitswirtschaft den größten Arbeitgeber im Bezirk 
Marzahn-Hellersdorf haben und sie eine bedeutsame Wachs-
tumsbranche für die Region Ost-Brandenburg ist. Doch auch 
die Tourismuswirtschaft und die Industrie, insbesondere die 
Logistikbranche, sind in unserer Region von großer Bedeutung 
und bieten zahlreichen Menschen attraktive Arbeitsplätze und 
Ausbildungsmöglichkeiten. 
Erstmalig hat sich deshalb die Gemeinde Ahrensfelde mit fünf 
weiteren Kommunen aus Märkisch-Oderland und dem Berli-
ner Bezirk Marzahn-Hellersdorf zusammengeschlossen, um 
eine gemeinsame Karrieremesse für die Metropolregion Ost 
Berlin-Brandenburg am 9. und 10. März 2018 in Petershagen/
Eggersdorf durchzuführen. 
Durch die gemeinsame Messe kann die Zielgruppe erhöht und 
einer größeren Bandbreite an Unternehmen die Möglichkeit 
zur Präsentation gegeben werden. 
Mit der regionalen, zweitägigen Ausbildungs-und Studien-
messe „Career Compass“ werden die bisherigen Berufsinfor-

mationstage der Region in einem Angebot gebündelt. Unter 
der Federführung des Regionalmanagements wird die Messe 
in der Giebelseehalle gemeinsam mit den lokalen Wirtschafts-
förderern, der IHK Ostbrandenburg, dem Landkreis Märkisch-
Oderland und der Leitstelle für Wirtschaftsförderung des 
Bezirksamtes Marzahn-Hellersdorf realisiert. 
Für Unternehmen und Institutionen ist der Career Compass 
eine ideale Möglichkeit, um ihren zukünftigen Fachkräften die 
Attraktivität ihres Unternehmens/ihrer Institution zu präsen-
tieren, ihre Ausbildungsprogramme vorzustellen und weitere 
Einblicke zu gewähren. 
Wir laden Sie daher herzlich ein, sich und ihre Ausbildungs-
möglichkeiten zu präsentieren, einzelne Berufsbilder vorzu-
stellen und Fragen der Besucher zu beantworten. Das Angebot 
wird zusätzlich um Vorträge, Workshops und Talkrunden 
ergänzt. 
Die Messe bietet Ihnen die Gelegenheit, direkt mit Schülern in 
Kontakt zu treten, einen bleibenden Eindruck zu hinterlassen 
und potenzielle Auszubildende und Mitarbeiter für Ihr Unter-
nehmen zu werben. 
Die Teilnahme an der Messe ist kostenfrei. Es werden keine 
Standgebühren erhoben. 
Mehr Informationen zur Messe sowie den Anmeldebogen 
finden Sie unter www.career-compass.de. Anmeldeschluss ist 
der 11. Dezember 2017.

Regionalmanagement für die Metropolregion Ost

Symbolbild
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17. NEB WanderExpress am 
14. Oktober 2017

Mit dem Aufruf  „Auf Pilgerspuren durch die 
Barnimer Feldmark“  warb die Niederbarni-
mer -Eisenbahn (NEB) in Zusammenarbeit 
mit dem Regionalpark Barnimer Feldmark 
e.V. in einem Flyer für 3 Wandertouren im Einzugsbereich der 
Regionalbahn  RB-25.

Den Regionalpark Barnimer  Feldmark zu entdecken stand am 
14. Oktober 2017 auf dem WanderExpress-Programm. 

Bunte Felder, schöne Parks, kleine Seen und geschichtsträch-
tige Wege laden jederzeit zum Wandern in die Feldmark. 

Die Stadt Werneuchen mit Ihren ca. 8500 Einwohnern und 
Ihrem „Dichterpfarrer“ Schmidt von Werneuchen war  Aus-
gangspunkt von einer Tour. Die kleine märkische Stadt liegt 
am Jakobsweg. Durch weite Felder, an einer mannshohen 
Pilgersilhouette und einer Streuobstwiese vorbei,  führte der 
Weg mit der Jakobsmuschel in den kleinen Ort Löhme.  Ziel 
war die historische Dorfkirche Löhme, in der eine sachkundige 
Erklärung zur Geschichte  erfolgte. Eine kleine Pause für eine 
kurze Stärkung wurde im Gutspark Löhme eingelegt. Hier steht 
auch ein uralter und sehr großer Gingkobaum. 

Am Ufer des Löhmer Haussees entlang ging es weiter zur Kir-
che in Seefeld. Auch hier gab es fachkundige  Erläuterung  zur 
historischen Kirche.  Die Deckengestaltung der Kirche wurde 
von den Teilnehmern der Wanderung sehr bewundert. Nun 
wissen auch alle, dass man sich in Seefeld nach der Kirchturm-
uhr richten kann und sie zu jeder Stunde schlägt. 

Am Ende der Wanderung, am Bahnhof in Seefeld,  bemerkten 
viele, dass sie gern einmal wiederkommen.

Foto von: Ulrike Peltz

Regionalpark 
Barnimer Feldmark e. V.

EWE Kochpokel: Teams stehen fest
Energieunternehmen lost Teilnehmer für Schülerkochwett-
bewerb aus/ Projekt bringt kochinteressierte Jugendliche und 
Ausbildungsbetriebe zusammen
Strausberg, 13. Oktober 2017. Der EWE-Kochpokel geht in die 
dritte Runde. Der Wettbewerb soll Jugendliche der Klassenstu-
fen 7 bis 10 für den bewussten und nachhaltigen Umgang mit 
Lebensmitteln und Energie sensibilisieren und ihren Spaß am 
Kochen testen. Heute hat das Unternehmen die Teilnehmer für 
den EWE-Kochpokal 2017/18 ausgelost.
In Gruppe A gehen die Schülerköche folgender Schulen an den 
Start des EWE-Kochpokals:
 Blumberg: Docemus-Campus
 Prenzlau: Max-Lindow-Schule
 Strausberg: Lise-Meitner-Oberschule
In Gruppe B stehen sich folgende Teams gegenüber:
 Erkner: Morus-Oberschule
 Königs Wusterhausen: Oberschule Dr. Hans Bredow
In Gruppe C kochen drei weitere Teams um den Einzug ins 
Finale:
 Eichwalde: Oberschule Villa Elisabeth
 Schwielochsee: Ludwig Leichhardt Oberschule
 Wildau: Ludwig-Witthöft-Oberschule

Noch haben die Teams Zeit für die Kreation ihrer Menüs und 
können üben. Die erste Wettbewerbsrunde findet Ende No-
vember statt. An jedem Wettbewerbstag kochen die Schüler-
teams dann um den Einzug ins Finale des EWE Kochpokals.
Der Auftrag ist für alle gleich: Die vierköpfigen Schülerteams 
kochen in 120 Minuten ein Drei-Gänge-Menü.
Aschließend wird es der Jury präsentiert.
Das Motto des Wettbewerbs: Auf Fontanes Spuren. Jedes team 
hat die Aufgabe, eine Gemüsesuppe, ein Kartoffelgericht als 
Hauptgang und als Dessert eine kälte Süßspeise zu kreieren.
„Mit dem EWE-Kochpokal wollen wir die Schüler an die Welt 
des Kochens heranführen“, so Dr. Ulrich Müller, EWE-General-
bevollmächtigter. Dabei sollen sie Fähigkeiten wie Teamgeist, 
Kreativität und Zeitmanagement entwickeln, aber auch lernen, 
mit ihren Stärken und Schwächen umzugehen.
„Und vielleicht bekommen sie sogar eine Idee für ihren zu-
künftigen Beruf“, so Dr. Ulrich Müller weiter. EWE führe den 
Kochwettbewerb daher in Zusammenarbeit mit Ausbildungs-
unternehmen aus dem Hotel- und Gaststättengewerbe durch.
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Es stand im November vor x Jahrzehnten in der Zeitung.
Gefunden im Niederbarnimer Kreisblatt von Benedikt 
Eckelt (OT Mehrow). 
Diese und weitere Zeitungsartikel über die Ortsteile der  
jetzigen Gemeinde Ahrensfelde sind nachzulesen auf  
www.mehrow.de unter „Presse“.

2. November 1887
Der Barbier Hermann Grünwald in Lindenberg ist als 
Leichenbeschauer der Gemeinden Lindenberg und Carow 
bestellt und vereidigt worden.

7. November 1897
In Ahrensfelde findet bei G. Kahlow die Einweihung des 
neuerbauten Saales statt.

17. November 1897
Ein gewaltiger Feuerschein in südlicher Richtung gab 
Veranlassung zur Alarmirung der Bernauer freiwilligen 
Feuerwehr. In Lindenberg stand die Scheune des Bauern-
gutsbesitzers Seeger in Flammen. Bald nachdem der Brand 
gelöscht war, wurde ein zweiter Feuerschein bemerkt, 
welcher von einem Schadenfeuer auf dem Heinicke‘schen 
Gehöft, ebenfalls in Lindenberg, herrührte.

19. November 1897
Auf der Sitzung des landwirthschaftlichen Vereins für 
Bernau und Umgegend erstatteten die Herren A. Ebel II 
zu Blumberg und Kerkow zu Rüdnitz Bericht über die im 
letzten Jahre gemachten Erträge von den im Vorjahre mit 
künstlichen Düngemitteln bestellten Probeparzellen.

24. November 1897
Der Weg von Bernau nach Blumberg ist des Eisenbahnbaues 
wegen bis auf Weiteres gesperrt.

29. November 1917
Da sich bei der vorigen Volkszählung Fehler im Betrage vom 
Millionen herausgestellt haben, sollen bei der neuen Zäh-
lung unbedingt zuverlässige Zähler in genügender Menge 
zur Verfügung gestellt werden.

4. November 1927
Nach über 22-jähriger Tätigkeit im Amtsbezirk tritt der 
Blumberger Amtssekretär Emil Bode in den wohlverdienten 
Ruhestand.

Zeitungsschau
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Dietrich Schneider
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund
Dietrich.Schneider@t-online.de

    Rentenberatung

Im November und Dezember 2017 finden die Sprechzeiten
jeweils mit Beginn um 13.00 Uhr statt:
- am Dienstag, den 14.11.2017
- am Dienstag, den 12.12. und 19.12.2017
im Verein „Dialog Lebenshilfe“ in 13059 Berlin-Hohenschönhau-
sen, Grevesmühlener Str. 24 statt (1. Etage rechts). 

Termine bitte unter 0170-8119355 oder  030-96207341.
Bitte beachten: In der Zeit vom 20.11. – 10.12. keine Termin-
vereinbarungen möglich !!!!!

Interessengemeinschaft 
Erbbaurecht lädt ein

Ahrensfelde, 18.10.2017. Die 
Interessengemeinschaft von Erb-
bauberechtigten in der Gemeinde Ahrensfelde lädt ein zu ihrer 
Mitgliederversammlung am Mittwoch, 15. November, 19 Uhr 
im Seniorenfreizeitzentrum des Ortsteilzentrums
Ahrensfelde, Lindenberger Straße 1 a (hinter dem Rathaus).
Die Geschäftsleitung der Interessengemeinschaft wird über 
ihre Aktivitäten seit der letzten Versammlung und über einige 
aktuelle Entwicklungen informieren. Dabei geht es auch um 
die Diskussion von Maßnahmen angesichts von jüngsten Er-
höhungen des Erbbauzinses durch den Erbbaupachtgeber.
So waren die Bundestagswahlen für uns Anlass, deutschland-
weit gemeinsam mit anderen Interessengemeinschaften Poli-
tik und Öffentlichkeit für das Erbbaurecht zu sensibilisieren. In 
Briefen an die im Bundestag vertretenen Parteien sowie FDP 
und AfD haben wir auf die mit dem Erbbaurecht verbundenen 
aktuellen Probleme hingewiesen.
Unser Anliegen ist es, die Interessen der Erbbauberechtigten zu 
vertreten und dabei auch auf die Ecken und Kanten verschie-
dener Erbbaupachtverträge aufmerksam zu machen.
Erbbauberechtigte aus Ahrensfelde und Umgebung, die der 
Interessengemeinschaft noch nicht angehören, sind herzlich 
willkommen. Sie können sich auch auf unserer Homepage 
http://ig-erbbau-ahrensfelde.de und anhand unseres Flyers, 
der im Rathaus bereit liegt, über die Interessengemeinschaft 
informieren.

Sprecher der IG Erbbaurecht Ahrensfelde
Dr. Helmut Pöltelt – Tel: 030-934 0321

Müllstreife-Barnim nimmt Arbeit auf
Einsatzfahrzeug an Sicherheitsfirma Platz übergeben

Am Freitag, 6.10. übergab Barnims Landrat Bodo Ihrke ein 
Fahrzeug mit der Aufschrift „Müllstreife Barnim“ an die Platz 
Sicherheit GmbH.  Ausgerüstet mit einer Videokamera sowie 
einem GPS-Ortungssystem und verbunden mit allen Revier-
kontrolldiensten der Sicherheitsfirma, die im Barnim zeitgleich 
unterwegs sind, wird die Müllstreife ab sofort täglich im Land-
kreis nach Tätern Ausschau halten, die widerrechtlich Abfälle 
in der Landschaft entsorgen. 
„Diese Aktion ist eine Antwort auf die zunehmenden „wilden“ 
Ablagerungen, mit denen der Landkreis seit Frühjahr 2017 zu 

kämpfen hat. Die Kosten für die Entsorgung, die nach Schät-
zungen für 2017 doppelt so hoch sein werden als im Vorjahr, 
muss die Allgemeinheit tragen und das wollen wir nicht hin-
nehmen, sondern aktiv werden“, so Ihrke. 
Die Aktion „Müllstreife“ ist brandenburgweit einmalig. Unter 
dem Stichwort werden eine Reihe von Maßnahmen gebündelt, 
mit denen das gezielte Entsorgen von Bauabfällen im Wald 
oder am Straßenrand unterbunden werden soll.
Die Idee, den Einsatz einer Müllstreife zu testen, entstand im 
Juli dieses Jahres, als sich verschiedene Behörden zu einem 
gemeinsamen Vorgehen gegen Umweltsünder berieten. Im 
Auftrag der Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH, im 
Landkreis für die „ordentliche“ Abfallentsorgung zuständig, 
wird die Platz Sicherheit GmbH im Kreis Präsenz zeigen und 
schneller auf ungewünschte Ablagerungen reagieren können. 
„Wir sind uns sehr sicher, dass wir Täter auf frischer Tat ertap-
pen“, so Dr. Thomas Platz, von der Platz Sicherheit GmbH. 
Der Landkreis bittet auch seine Bürgerinnen und Bürger um 
Unterstützung bei der Aufklärung von illegalen Ablagerungen 
und möchte sie sensibilisieren, etwas genauer hinzuschauen, 
wenn beispielsweise beladene LKWs zu später Stunde an un-
gewöhnlichen Orten unterwegs sind. Beobachtungen und Hin-
weise können rund um die Uhr über die eigens eingerichtete 
Hotline 03334 526 20 66 oder über ein Online-Formular auf der 
Seite www.muellstreife-barnim.de gemeldet werden. 
Illegale Abfallablagerungen sind nicht nur Kavaliersdelikte, 
sondern ernsthafte Ordnungswidrigkeiten, die mit einer Geld-
buße bis 50.000 EUR geahndet werden können. In besonders 
schwerwiegenden Fällen sind derartige Handlungen sogar 
strafbar.

BDG | 06.10.2017  
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NEUE BROSCHÜRE DES LANDKREISES MIT 
ABFALLFIBEL 
Broschüre liegt ab Anfang Dezember aus

Anfang Dezember erscheint die neue Broschüre des Landkreises 
Barnim. Sie ist ein Wegweiser durch die Region mit wichtigen 
Informationen für die Bereiche Politik & Verwaltung, Bildung & 
Erziehung, Leben & Gesundheit, Natur & Umwelt, Wirtschaft & 
und Tourismus sowie Kultur & Freizeit. Sie soll unseren Barnime-
rinnen und Barnimern insbesondere den Kontakt zu den Behör-
den erleichtern. In der Mitte des Heftes finden Sie die Abfallfibel, 
mit allen wichtigen Informationen rund um das Thema Abfall-
wirtschaft. 

Die Broschüre liegt ab Anfang Dezember in der Gemeinde Ah-
rensfelde an folgenden Stellen aus:

Rathaus (Bürgerinformation) Ahrensfelde Lindenberger Str. 1  
Ortsvorsteher Herr Hackbarth Ahrensfelde Lindenberger Straße 1b Di 15:30 - 17 Uhr
Bibliothek (Orts- und Gemeindezentrum) Ahrensfelde Lindenberger Straße 1b Di 15 - 19 Uhr, Do 15 - 18 Uhr,
   jeden 1. Sa im Monat   
   10 - 12 Uhr
Kita „Koboldland“  Ahrensfelde Kutschersteig 1a  

Ortsvorsteher Herr Dreger
(Büro Feuerwehrgebäude) Blumberg Berliner Straße 24 Di 16:30 - 17:30 Uhr
Bibliothek (alte Kita) Blumberg Kleine Bahnhofstraße 13 Di 15 - 17 Uhr
Blumenladen  Blumberg Kleine Bahnhofstraße 12  
Kita „Spielhaus“  Blumberg Schlossstraße 7  

Ortsvorsteher Herr Meusel (Gemeindezentrum) Eiche Ahrensfelder Chaussee 35 Di 17 - 19 Uhr
Bibliothek Eiche Ahrensfelder Chaussee 35 Mi 16 - 18 Uhr
Kita „Regenbogen“  Eiche Ahrensfelder Chaussee 34  

Ortsvorsteher Herr Meuschke (Ortszentrum) Lindenberg Karl-Marx-Straße 20e Do 17:30 - 19 Uhr
Schlemmerstübchen Lindenberg Siegfriedstraße 17 Mo - Fr  7 - 10 Uhr
Kita „Lindenzwerge“  Lindenberg Ahrensfelder Straße 1  

Ortsvorsteher Herr Wollermann (Feuerwehrgebäude) Mehrow Krummenseer Weg 1 Mo 17:30 - 18:30 Uhr
Bibliothek Mehrow Krummenseer Weg 1 Di 17 - 19 Uhr

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Landkreis Barnim
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Hausmüll – MGB 60 – 240 Liter (3-wöchig)

Ortsteil Ahrensfelde (außer Zur Rehwiese) und Ortsteil Mehrow 
Mittwoch - 22.11., 13.12.

Ortsteil Blumberg (mit Elisenau) und Ortsteil Lindenberg
Dienstag - 28.11., 19.12.

Ortsteil Ahrensfelde (nur Zur Rehwiese) und Ortsteil Eiche (außer 
Ahornzeile, Am Luch, Amselweg, Biberstraße, Birkenring, Hellersdorfer 
Weg, Meisenweg und Verbindungsweg)
Dienstag - 14.11., 5.12., Mittwoch 27.12.

Ortsteil Eiche (nur Ahornzeile, Am Luch, Amselweg, Biberstraße, 
Birkenring, Hellersdorfer Weg, Meisenweg und Verbindungsweg)
Freitag - 1.12., 22.12.

Hausmüll und hausmüllähnliche Gewerbeabfälle 
– MGB 1.100 Liter (7-täglich)

Ortsteil Ahrensfelde (außer Zur Rehwiese und Ahrensfelder Dreieck), 
Ortsteil Blumberg (außer Ahornring und Elisenau), Ortsteil Eiche (au-
ßer Ahornzeile, Am Luch, Amselweg, Biberstraße, Birkenring, Hellers-
dorfer Weg, Meisenweg und Verbindungsweg) und Ortsteil Lindenberg
Montag
20.11., 27.11., 4.12., 11.12., 18.12., Samstag 23.12.

Ortsteil Blumberg (nur Ahornring)
Dienstag
14.11., 21.11., 28.11., 5.12., 12.12., 19.12., Mittwoch 27.12.

Hausmüll und hausmüllähnliche Gewerbeabfälle 
– MGB 1.100 Liter (14-täglich)

Ortsteil Ahrensfelde (außer Zur Rehwiese und Ahrensfelder Dreieck), 
Ortsteil Eiche (mit Ahornzeile, außer Am Luch, Amselweg, Biberstraße, 
Birkenring, Hellersdorfer Weg, Meisenweg und Verbindungsweg) und 
Ortsteil Mehrow
Montag - 27.11., 11.12., Samstag 23.12.

Ortsteil Ahrensfelde (nur Ahrensfelder Dreieck), Ortsteil Blumberg 
(mit Elisenau, außer Ahornring) und Ortsteil Lindenberg
Montag - 20.11., 4.12., 18.12.

Ortsteil Blumberg (nur Ahornring)
Dienstag - 21.11., 5.12., 19.12.

Gelber Sack

Ortsteil Ahrensfelde (mit Zur Rehwiese und Ahrensfelder Dreieck), 
Ortsteil Blumberg (außer Elisenau), Ortsteil Eiche (alle Straßen) und 
Ortsteil Mehrow
Montag - 20.11., 4.12., 18.12.

Ortsteil Blumberg (nur Elisenau)
Mittwoch - 15.11., 29.11., 13.12., Donnerstag 28.12.

Ortsteil Lindenberg
Mittwoch - 22.11., 6.12., 20.12.

Barnimer Altpapiertonne

Ortsteil Ahrensfelde (außer Zur Rehwiese)
Donnerstag
Freitag  - 30.11., Freitag 29.12.

Ortsteil Ahrensfelde (nur Zur Rehwiese), Ortsteil Eiche (alle Straßen) 
und Ortsteil Mehrow
Freitag - 8.12.

Ortsteil Blumberg (außer Elisenau) und Ortsteil Lindenberg
Freitag
Samstag - 17.11., 15.12.

Ortsteil Blumberg (nur Elisenau)
Donnerstag -  23.11., 21.12.
 

Elektroschrottabholung

Abholung erfolgt nur aus privaten Haushaltungen und nur 
nach telefonischer Anmeldung unter 03334 52620-28!
Achtung - Abholung ist kostenpflichtig!

Bio-Tonne  (14-täglich)

Ortsteil Ahrensfelde (nur Ahrensfelder Dreieck, Am alten Kiesberg, 
Am Wuhlegrund, Beerenwinkel, Bertolt-Brecht-Straße, Dorfstraße, 
Eichendorffstraße, Elsternweg, Erich-Kästner-Straße, Fichtestraße, 
Fontanestraße, Freiligrathstraße, Gebrüder-Grimm-Straße, Goethe-
straße, Heinestraße, Herderstraße, Hölderlinweg, Jahnstraße, Kleist-
straße, Lessingstraße, Lindenberger Straße, Mehrower Straße, Neuer 
Schwanebecker Weg, Schillerstraße, Stefan-Zweig-Straße, Thomas-
Mann-Straße, Tucholskystraße, Ulmenallee, Wilhelm-Busch-Weg)
– freitags –  24.11., 08.12., 22.12.

Ortsteil Ahrensfelde (nur Zur Rehwiese) 
– mittwochs – 15.11., 29.11., 13.12.,  Donnerstag 28.12.

Ortsteil Ahrensfelde (außer vorgenannte Straßen)
– freitags –  17.11., 01.12., 15.12., Samstag 30.12.

Ortsteil Blumberg (nur Ahornring, An der Koppel, Ehrig-Hahn-Straße, 
Friedensweg, Henry-Kruse-Straße, Mc-Donald’s-Straße, Möbel-Hüb-
ner-Straße, Rehhahn, Wiesenring, Zeppelinstraße) 
– mittwochs – 15.11., 29.11., 13.12.,  Donnerstag 28.12.

Ortsteil Blumberg (nur Alte Bernauer Straße, Berliner Platz, Berli-
ner Straße, Börnicker Straße, Eichenweg, Grenzweg, Grünstraße, 
Hönower Spitze, Kirchstraße, Kleine Bahnhofstraße, Kleine Mittelstra-
ße, Krummenseer Straße, Landsberger Straße, Mehrower Landweg, 
Mittelstraße, Schloßstraße, Schulstraße, Seestraße, Spittelweg)
– dienstags –  14.11., 28.11., 12.12., Mittwoch 27.12.

Ortsteil Blumberg (außer vorgenannte Straßen)
– montags –  27.11., 11.12., Samstag 23.12.         

Ortsteil Eiche (nur Ahrensfelder Chaussee, Am Graben, Eichner 
Chaussee, Eichner Dorfstraße, Erlengrund, In den Wörden, Landsber-
ger Chaussee, Zur Tränke)
– donnerstags –  23.11., 07.12., 21.12. 

Tourenpläne 2017
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Ortsteil Eiche (nur Am Gehrenberg, An der Wiese, Eichner Spitze, 
Gärtnerstraße, Helgolandstraße, Immenweg, Mehrower Chaussee, 
Moselstraße, Mühlenstraße, Rheinstraße, Ruhrstraße, Saarstraße)
– montags –  20.11., 04.12., 18.12.

Ortsteil Eiche (außer vorgenannte Straßen)
– dienstags – 21.11., 05.12., 19.12.

Ortsteil Lindenberg (nur Ahrensfelder Weg, Birkholzer Allee, Hagen-
straße, Thomas-Müntzer-Straße, Zeisigstraße)
– donnerstags –  16.11., 30.11., 14.12., Mittwoch 29.12.

Ortsteil Lindenberg (nur Alte Schulstraße, Amboßweg, Ausbau 
Mühle, Bernauer Straße, Bucher Weg, Im Winkel, Karl-Marx-Straße, 
Karower Weg, Rudolf-Diesel-Straße, Wartenberger Straße)
– montags –  20.11., 04.12., 18.12.

Ortsteil Lindenberg (nur Am Feldrain, Am Wiesenrain, Florastraße, 
Ringstraße, Steinstraße, Thälmannstraße)
– mittwochs –  15.11., 29.11., 13.12., Donnerstag 28.12.

Ortsteil Lindenberg (außer vorgenannte Straßen)
– freitags –  24.11., 08.12., 22.12.

Ortsteil Mehrow
– freitags – 17.11., 01.12., 15.12., Samstag 30.12.

Tourenpläne 2017 Informationen des Wasser- und Abwasserzweckverbandes 
Ahrensfelde/Eiche

Hinweise zur Verhütung von 
Frostschäden

In der kalten Jahreszeit können freiliegende Wasserlei-
tungen und nicht geschützte Wasserzähleranlagen ein-
frieren und beschädigt werden. Beim Auftauen kann das 
austretende Wasser zusätzlichen Schaden anrichten. Um 
diese Schäden möglichst zu verhindern und Ihnen somit 
Ärger und Kosten zu ersparen, empfiehlt der WAZV Ahrens-
felde/Eiche, bei Frostgefahr folgende Vorsichtsmaßnahmen 
zu beachten:
1. Überprüfen Sie vor Beginn der Frostperiode die Wasser- 
 versorgungsanlage.
2. Nicht benutzte Wasserleitungen im Außenbereich  
 sollten abgestellt und entleert werden.
3. Halten Sie Kellerfenster und Kellertüren geschlossen,  
 wenn sich die Wasserzähleranlage im Keller befindet.
4. Sorgen Sie für zusätzlichen Schutz durch ausreichende  
 Isolierung der Wasserzähleranlage und Wasserlei- 
 tungen.
5. Sind Wasserleitungen eingefroren, so sollten diese nur  
 langsam aufgetaut werden. Vor dem Auftauen sind  
 die Absperrarmaturen zu überprüfen und gegebenen- 
 falls zu schließen, da Rohrbrüche oder Frostschäden erst  
 beim Auftauvorgang sichtbar werden.
6. Schäden an den nicht sichtbar verlegten Abschnitten  
 der Wasserleitungen können durch Beobachtung des  
 Wasserzählers festgestellt werden. Sind alle Entnahme- 
 stellen geschlossen und der Zähler bewegt sich weiter,  
 so ist mit unkontrolliertem Wasseraustritt an einer  
 Schadenstelle zu rechnen. 
Beim Auftreten eines Rohrleitungsschaden vor dem Was-
serzähler ist sofort der WAZV A/E, Lindenberger Straße 1, in 
16356 Ahrensfelde, Tel. 030 / 9302096-0 bzw. der Stördienst 
der Berliner Wasser Betriebe, Tel. 0800 2927587 zu benach-
richtigen.
Die Behebung von Schäden an den Leitungen der Wasser-
versorgung bis zum Wasserzähler erfolgt ausschließlich 
im Auftrag des WAZV A/E durch die Vertragsfirmen des 
Verbandes.
Weitere Fragen zum Thema Wasser und Abwasser beant-
worten die Mitarbeiter des Verbandes unter der Rufnum-
mer 030/ 9302096-0. Wir beraten Sie gern.

WAZV
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Siedlergemeinschaft Ahrensfelde e. V.  
- Der Vorstand -

Liebe Siedlerfreundinnen, liebe Siedlerfreunde, 

die Tage werden immer kürzer und die Natur bereitet sich auf 
den Winterschlaf vor.
Leider wird die Sonne auch ein seltener Gast. 
Der Handel tut sein Übriges, sodass wir nicht vergessen, dass 
das Jahr seinem Ende entgegen geht und die Adventszeit naht.

Unsere letzte Mitgliederversammlung findet in diesem Jahr 
am  Freitag den 01.Dezember 2017 um 14.30 Uhr

im Seniorentreffpunkt statt.
Da wir auf vielfachen Wunsch wieder die „Bootsmänner“ zur 
musikalischen Untermalung eingeladen haben, mussten wir 
auf den Freitag ausweichen.
Ich hoffe, das ist für Sie kein Problem und ich freue mich da-
rauf Sie zu Kaffee und Kuchen begrüßen zu können.

Bis dahin bleiben Sie gesund und bis zum Freitag, den  
1. Dezember!

Mit freundlichem Gruß

Hans-Joachim Schulz
Vorsitzender

Preisskat beim MC Ahrensfelde
Am 10.12.2017 findet um 15.00 Uhr

wieder der                  - Preisskat des 
Motorsport- clubs 

Ahrensfelde in der Ulmenallee 4 statt.
Sichert euch euren Weihnachtsbraten!
Neue Gesichter sind jederzeit herzlich in unserer lockeren 
Atmosphäre willkommen!

Es erwarten euch

Jörg und Mario Riemer 

Liebe Leserinnen und Leser,
vom 9.12.17 bis zum 10.12.17 findet wieder 
unser alljährlicher Ahrensfelder Weih-
nachtsmarkt statt.
Die Bibliothek ist auch in diesem Jahr wie-
der auf dem Weihnachtsmarkt vertreten. 
Sie finden uns wie immer im Foyer des Gemeindezentrums. 
Ich habe für Sie das Jahr über eine große Anzahl schöner und 
spannender Medien zusammengetragen. 
Romane, Krimis, Thriller, Kinder- und Jugendliteratur, Sachbü-
cher, DVDs und Hörbücher, für jeden Geschmack etwas.
Gerne nehme ich ihre Bücherspenden ( gut erhalten und aktu-
ell ) in den Öffnungszeiten der Bibliothek entgegen.
Wir sehen uns auf dem Weihnachtsmarkt, ich freue mich auf 
sie.

Herzlichst
Ihre Frau Scheller

Bibliothek

9. Ahrensfelder Weihnachtsmarkt 2017
Fleißige Helfer gesucht!

Am 9. und 10. Dezember 2017 ist es wieder so weit. Der nun 
schon 9. Ahrensfelder Weihnachtsmarkt öffnet wieder sei-
ne Pforten. Die AG Kultur sucht dringend Ahrensfelder, die 
uns beim Auf- und Abbau behilflich sind. Los geht es am 

Freitag, den 2. Dezember 2017 ab 16.00 Uhr. 
Treffpunkt ist wie jedes Jahr der Platz zwischen unserem 
Rathaus und dem Gemeindesaal. Wer aber nur ein wenig 
später kann, ist auch gern gesehen.
Der Abbau wird am 

4. Dezember 2017 ab 18.00 Uhr 
stattfinden. Viele fleißige Hände werden gesucht, damit 
es auch im Jahr 2018 wieder einen Weihnachtsmarkt gibt. 
Natürlich gibt es beim Auf- und Abbau für alle Helfer  
kostenfrei Glühwein zu trinken.

K. Joachim
AG Kultur Ahrensfelde

HIER IST DAS PASSENDE WEIHNACHTSGESCHENK
Ein heißer Tipp der AG Kultur Ahrensfelde

Dr. Mark Benecke zu Gast in Ahrensfelde                     

Wer hätte das gedacht? Der wohl bekannteste deutsche 
Kriminalbiologe, Dr. Mark Benecke, kommt nach Ahrensfelde. 
Am Samstag, den 17. März 2018 ist er um 19.00 Uhr mit dem 
Thema 
„ Fälle am Rande des Möglichen“ zu 
Gast im Gemeindesaal Ahrensfelde. Der 
Eintritt kostet 25 € pro Person.
Der Kartenvorverkauf beginnt am 
Dienstag, den

5. Dezember 2017 von 18.00 Uhr bis 
19.00 Uhr 

im Vorraum des Gemeindesaals. Sollte 
es danach noch Karten geben, hat man 
am 9.und 10. Dezember während der 
Öffnungszeiten des Ahrensfelder Weih-
nachtsmarktes die Möglichkeit am Stand der Bibliothek (im 
Vorraum des Gemeindesaals) Karten zu erwerben. Der Rest der 
Karten (wenn dann noch welche vorhanden sind), gibt es ab 
dem 12. Dezember 2017 im Blumenstudio Flickert. 

AG Kultur Ahrensfelde
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Evangelische Kirchengemeinde  
Ahrensfelde

Gottesdienste um 9.30 Uhr,  
anschließend Kaffee-Tee-Runde

Sonntag  19. November thematischer Gottesdienst zu 
  „Wasser“, Pfn. Sieder 
   mit einem Gast vom Berliner  
  Missionswerk
Mittwoch  22. November 14 Uhr Buß- und Bettag,  
  mit Tischabendmahl, Pfn. Sieder 
  im Gemeindehaus, anschließend   
  Kuchenzeit
Sonntag  26. November  Gottesdienst zum Totensonntag,   
  Pfn. Sieder
   15 Uhr musikalische Andacht auf   
  dem Ostkirchhof
Sonntag  03. Dezember  14 Uhr  Familiengottesdienst und   
  Gemeindefest am 1. Advent 
  GKR, Fr. Rother, Fr. Brückner
   basteln, singen, Kaffee trinken usw.
Samstag  09. Dezember 15 Uhr   offene Kirche: basteln,  
  Geschichten, Turmbesteigung
Sonntag  10. Dezember  Abendmahlsgottesdienst am  
  2. Advent, Präd. G. Würth
Sonntag  17. Dezember Gottesdienst am 3. Advent, mit 
Chor,    mit Taufen, Pfn. Sieder

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen

Krabbelgruppe  mittwochs   10 Uhr

Christenlehre  montags  
 1.-3. Klasse 16 Uhr
  4.-6. Klasse 17 Uhr
 Die Proben für das Krippenspiel werden verabredet beim Vor-
bereitungstreffen am Samstag, 18.11. , 10 Uhr

Junge Gemeinde montags, 19 Uhr

Das Gemeindeblatt mit weiteren Informationen kann im In-
ternet gelesen werden:  www.kirche-ahrensfelde.de
Weitere Auskünfte beim Evangelischen Pfarramt Ahrensfelde, 
16356 Ahrensfelde, Dorfstr. 57, 
Tel.: 030/ 933 933 5, Mail: buero@kirche-ahrensfelde.de  

Ostkirchhof Ahrensfelde

Sonntag, 26. November 2017 (Ewigkeitssonntag)
15.00 Uhr Andacht zum Ewigkeitssonntag
   Pfarrerin Martina Sieder
   Andreas Wenske, Orgel

Die Konzerte finden in der Großen Friedhofskapelle des Ost-
kirchhofs Ahrensfelde statt.

Der Eintritt ist frei, wir bitten jedoch sehr herzlich um Spenden 
für die Durchführung der Konzerte.

Weitere Informationen erhalten Sie in der Friedhofsverwal-
tung des Ostkirchhofs Ahrensfelde
Ulmenallee 1, 16356 Ahrensfelde, Telefon: (030) 932 92 47
E-Mail: Ostkirchhof-Ahrensfelde@ekbo.de
www.ostkirchhof-ahrensfelde@ekbo.de
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Schützenverein Ahrensfelde von  1993 e. V. 

Neues vom Schützenverein Ahrensfelde
von W. Seefeld (Chronist und Jugendtrainer) 
Homepage: www.schützenverein-ahrensfelde.de
 
1) Letzter großer Auftritt unserer Kanoniere in diesem Jahr in 
Leipzig

In der Völkerschlacht bei Leipzig besiegten die Verbündeten 
aus russischen, österreichischen, preußischen und schwe-
dischen Truppen im Oktober 1813 die französische Armee 
unter Napoleon. Mehr als eine halbe Million Soldaten standen 
sich vor den Toren Leipzigs gegenüber, ca. 100.000 Soldaten 
und zahlreiche Zivilisten verloren dabei ihr Leben. Alljährlich 
treffen sich Darsteller und militärhistorische Vereine aus fast 
allen Ländern Europas und aus Übersee im Geist von Ver-
söhnung und Verständigung an den authentischen Orten, so 
auch in Leipzig. Zum 204. Mal jährte sich die Völkerschlacht, 
die rund um Leipzig tobte. Einen Einblick in das alltägliche 
Leben der Bevölkerung und das Leben im Feldlager konnte 
man bei den Biwaks und Händlermärkten an den Torhäusern 
Markkleeberg und Dölitz erhalten. Die Hauptgefechtsdarstel-
lungen waren der Publikumsmagnet auf dem Mönchereiplatz 
in Markkleeberg. Hunderte Enthusiasten stellten möglichst 
originalgetreu die historischen Gefechte nach. Den Abschluss 
bildet die Gedenkveranstaltung mit Kranzniederlegung am 
Völkerschlachtdenkmal. Diesmal waren hauptsächlich die Jün-
geren unter den Kanonieren unserer „Königlich Preußischen 
Gardeartillerie Kompanie Nummer 1 zu Fuß“ dabei. 

v.l.n.r (vorn).: Christian Jauert, Uwe Wissmann, Ulli Päckert, 
Enrico Borgwald, Thomas Poltersdorf, Maik Albrecht, Hagen 
Weiß, Raik Höster

2) Sport

Pokalschießen des SV Ruhlsdorf v. 1887 e.V

Wie jedes Jahr fuhren unsere Jugendlichen wieder zum 
Pokalwettkampf nach Ruhlsdorf zum 

befreundeten 
Schützenverein 
(Trainingslager). 
Im letzten Jahr hat-
ten uns Berliner 
Schützen den Pokal 
in der Jugendklas-
se vor der Nase 
weggeschappt, 
in diesem Jahr 
gelang ihnen das 
dank sehr guter 
Leistungen unserer 

Jugendlichen nicht!
Sieger wurde Yves Engel, den 3. Platz holte sich Lennart Gut-
schick.

Zur gleichen Zeit schossen die Damen unseres Vereins ihren 
Pokal aus.  In diesem Jahr präsentierten sich die drei Erstpla-
zierten wieder zum Familienabend mit knapp 60 Mitgliedern 
und Gästen zum Eisbeinessen im Saal des Ortsteilzenrums und 
nahmen ihre Pokale entgegen. 
1.C. Mentzer; 2. C. Winster; 3. S. Wittkowski

3) Der Ahrensfelder 
Weihnachtsmarkt freut 

sich am 9. und 10. 12. 
2017 wieder auf seine 

Gäste!

Traditionell gehört dazu 
natürlich unsere Schieß-
bude für Jung und Alt. 

Hier kann man Blumen schießen, Preise 
gewinnen und wieder einen Weihnachtspo-
kal erobern.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen Ahrens-
feldern eine fröhliche und besinnliche Vorweihnachtszeit!
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SV 1908 „Grün-Weiss“ Ahrensfelde e. V.  

Feste soll man feiern, wie sie fallen…
dachte sich auch der Vereinsvorstand beim Blick auf die 
Jahreszahl 2018. In diesem Jahr wird unser Sportverein 
110 Jahre jung. Dieses Jubiläum wollen wir gern mit allen 
Mitgliedern und Freunden unseres Sportvereins feiern. 
Daher wurde ein Festkomitee gegründet und bereits viele 
gute Ideen entwickelt.
Uns würde es natürlich sehr freuen, wenn möglichst viele 
an den einzelnen Veranstaltungen teilnehmen. Damit 
hier jeder schon ein wenig planen kann, möchten wir 
nachfolgend gern schon Termine bekanntgeben, damit 
jeder die Möglichkeit hat, sich den einen oder anderen 
Termin fest vorzumerken.

26.01.2018 Lampion- und Fackelumzug
14.04.2018 Festveranstaltung
22.06. - 24.06.2018 Festwochenende (mit Rocknacht, Som-
mer-/Kinderfest)
30.11.2018 Weihnachtsfeier

Zu jeder Veranstaltung erfolgt dann natürlich noch 
einmal eine separate Ankündigung mit dazugehörigen 
Details.
Ob alles so gelingen kann, wie wir es uns vorstellen, 
hängt natürlich auch von den finanziellen Mitteln ab, die 
uns zur Verfügung stehen. Deshalb an dieser Stelle auch 
unser
Aufruf an alle möglichen Sponsoren, Förderer und Unter-
stützer, uns mit Spenden dabei zu helfen.
Wir hoffen sehr, dass wir bei vielen das Interesse wecken 
konnten, die Feierlichkeiten mit uns gemeinsam zu bege-
hen - wir freuen uns auf Sie/Euch!

Das Festkomitee und der Vorstand
des SV 1908 „GRÜN-WEISS“ Ahrensfelde e.V.

Gelungener Start in die neue Saison
Ungewöhnlich früh startete das Junior-Team der Magic Legs 
Cheerleader vom SV 1908 „GRÜN-WEISS“ Ahrensfelde e.V. in 
die Wettkampfsaison. 
Am 15. Oktober 2017 fand ein Tanzwettbewerb im Rahmen des 
Kinder- und Jugendfestivals in Wandlitz statt und unser Team 
hatte sich ziemlich spontan entschieden, dort an den Start zu 
gehen. Dies ist immer eine gute Übung gegen das Lampenfie-
ber, bevor es dann im Frühjahr richtig ernst wird.
Unsere Mädels zeigten eine tolle Performance, das weckte 
bei allen Zuversicht für die bevorstehenden Aufgaben. Diese 
wirklich ansprechende Darbietung kam bei allen Zuschauern, 
den anderen Wettkampfteams und auch der Jury sehr gut an. 

Der Sieg an diesem Tag war unseren Mädels nicht zu nehmen 
und der erste Pokal der Saison konnte voller Stolz entgegen 
genommen werden.
Im November geht es jetzt mit unserem Juniors-Double Amelie 
und Angie nach Amsterdam zur Europameisterschaft. Wir sind 
stolz auf unsere Mädels und drücken fest die Daumen, dass sie 
eine gute Meisterschaftsleistung abrufen können, vor allem 
aber viel Spaß haben.
Bei allen Teams der Magic Legs Cheerleader gilt jetzt, sich voll 
und ganz auf die Meisterschaftsprogramme zu fokussieren, 
denn im März 2018 geht es bei der Regionalmeisterschaft in 
Riesa um die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft. Eine 
lange Zeit für einen Teamsport 
bei dem es auf jeden Einzelnen 
und dessen Leistung ankommt. 
Unser Sport wird immer be-
liebter und die Anzahl der 
Mannschaften, die zur Regional-
meisterschaft antreten, steigt 
ständig. Uns freut das sehr!
Wir werden auch in diesem Jahr 
alles geben, um unseren Verein 
und unseren Sport würdig zu 
repräsentieren und uns wieder 
mit möglichst allen Teams zur 
Deutschen Meisterschaft zu 
qualifizieren.
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August tanzte in Blumberg                 
Mit einem barocken Tanzspiel um August 

den Starken fanden die vielfältigen Veranstaltungen des 
Blumberger Kulturvereins von Canitz e.V. ein stilvolles, farbiges 
Finale. Das  Ensemble Danza Courtale zeigte in Episoden am 
Hofe von August dem Starken in prächtigen Kostümen Tänze 
nach historischem Vorbild oft nach Tanzschritten aus den 17. 
und 18. Jahrhundert. Ob ein Menuett von Händel, der am Säch-
sischen Hof musizierte oder einer Bourree von Bach, einem 
schnellen Hoftanz, der um 1660 am Hofe des Sonnenkönigs 
Ludwigs XIV. in Mode war und von da aus im übrigen Europa 
Verbreitung fand, die Tanztruppe begeisterte die Blumberger.

Im Ensemble Danza Courtale haben sich Menschen zusammen 
gefunden, um ihre Freude am Tanzen nach historischem Vor-
bild in der Gemeinschaft auszuleben. Und so vermittelten sie 
tänzerisch, wie aus- schweifend und frivol es am Sachsenhof 
unter Friedrich August I. von Sachsen, genannt der Starke, Kur-
fürst und Herzog von Sachsen und König von Polen-Litauen, 
zugegangen sein könnte. Im zweiten Teil des unterhaltsamen 
Programms glänzten die Tänzerinnen und Tänzer mit orienta-
lischen Impressionen wie dem Schleier- und Degentanz, für die 
sich das Publikum mit stürmischem Applaus bedankte. 

Jens Hermerschmidt, der Vorsitzende des Blumberger Kultur-
vereins sagte, dass dieses Tanztheater ein würdiger Abschluss 
in der Reihe eines monatelangen anspruchsvollen Programms 
der „IGA vor Ort - Lenné-Park Blumberg“ war.

Text und Fotos: Blumberger Kulturverein

BLUMBERGER KULTURVEREIN 
v. CANITZ e.V.
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„Rund um die Kartoffel…“
Ging es in der Kita Spielhaus Blumberg

am 13.10.2017 zogen die Strolche und Kobolde morgens mit 
kleinen Stoffbeuteln und Bollerwagen gemeinsam zum Feld 
vom Bauer Matthes um Kartoffeln zu stoppeln.

Nach ertragreicher Ernte 
durften die Kinder eine 
Kostprobe mit nach Hause 
nehmen. Die restlichen 
Kartoffeln kamen zum 
Herbstfest (25.10.) zum 
Einsatz und wurden u.a. 
für Kartoffelmännchen 
und Kartoffeldruck ver-
wendet. Ein besonderes 
Highlight ermöglichten 
uns die Eltern am Ende 
des Tages - es gab Brat-
würste vom Grill!

Wir danken dem Bauer 
Matthes und den El-
tern für ein gelungenes 
Herbstspektakel.

Die Kinder und Erzieher

Hort am Lenné-Park
Aktuelles vom Hort am Lenné Park

Das neue Schuljahr hat erfolgreich begonnen. Die ersten Wo-
chen liegen bereits hinter uns. Für die neuen Schülerinnen und 
Schüler, war anfangs alles noch sehr ungewohnt. Mittlerweile 
haben sich die ersten Klassen aber gut eingelebt. Es wurde 
schon viel gebastelt, neue Spiele entdeckt, der Hortgeburtstag 
mitgefeiert sowie ein Picknick veranstaltet.

Auch die ersten Ferien haben die Schulanfänger bereits genos-
sen. In den Oktoberferien haben wir viele tolle Sachen mit den 
Kindern gemacht. Die erste Woche stand unter dem Motto: 
„Sonne, Mond & Sterne“. In der zweiten Ferienwoche drehte 
sich, passend zu der Jahreszeit, alles um das Thema Halloween. 
Wie genau die Ferienaktionen aussahen, verraten wir aber erst 
beim nächsten Mal.
 
Die Kinder und ihre Erzieher aus dem Hort am Lenné Park.

Kita „Spielhaus“ Blumberg

Evangelische Kirchengemeinde 
Blumberg 

Gottesdienste und Konzerte

Sonntag 19. Nov.  10 Uhr Kirche Volkstrauertag,  
    Pf. Wenzel 
    mit Posaunenchor
Mittwoch 22. Nov.  18 Uhr Pfarrstall Buß- und Bettag,  
    Pfn. Sieder
Sonntag  26. Nov. 9.30 Uhr  Kirche  Ewigkeitssonntag,  
    B. Michael
Sonntag 03. Dez. 14 Uhr Kirche  Adventsandacht,  
    Pf. Wenzel 
  im Rahmen des Weihnachtsmarktes
Sonntag 10. Dez.  9.30 Uhr  Kirche  Gottesdienst am  
    2. Advent, Pfn. Sieder
  mit Einführung Kirchenmusikerin  
  E. Münster, Pf. Wenzel
Sonntag 17. Dez.  15 Uhr  Kirche Adventskonzert des  
    Bläserchores und der 
    Chorgemeinschaft  
    Blumberg mit An- 
    dacht, Pfn. Sieder
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Blumberger Feuerwehr
Neues von der Blumberger Feuerwehr und ih-

rem Förderverein
Da hatten wir mal wieder einen turbulenten Monat. Mit 17 Ein-
sätzen waren wir gut beschäftigt und manchmal auch physisch 
und psychisch an der Grenze.
Zweimal falscher Alarm und zwei technische Defekte an Fahr-
zeugen kosten zwar Zeit sind aber schnell vergessen. Das Ord-
nungsamt rief uns ins Gewerbegebiet, um einen Bombenfund 
auf einer Baustelle abzusichern. Na, damit kennen wir uns ja 
schon ein bisschen aus!
Schlimm waren die vielen Verkehrsunfälle. Leichtsinn und 
regennasse Straßen scheinen wieder Hochkonjunktur zu haben. 
Die B 158 als vielbefahrene Straße ist immer wieder unser Ein-
satzort. 
Am schlimmsten von den 6 Verkehrsunfällen war der am Abend 
des 2. Oktober. Ein PKW geriet ins Schleudern und stieß frontal 
mit einem Tanklastzug zusammen. Der Fahrer und seine Beifah-
rerin starben noch am Unfallort. Das braucht Zeit um verarbeitet 
zu werden. Da ist dann ein Feiertag und das geplante Familienle-
ben ganz arg strapaziert, wie Ihr euch vorstellen könnt.
Und dann kam Xavier! Mehrfach sind wir rausgefahren, um 
große Bäume von der Straße zu entfernen. Die ganze Nacht 
waren wir zusammen mit den Feuerwehren des Amtes in 
Alarmbereitschaft und im Einsatz. Aber dank der guten Ausrü-
stung und dem unermüdlichen Einsatz aller Kameraden haben 
wir alles meistern können. 
Am 16.09. begann das neue Ausbildungsprogramm für unsere 
Jugendfeuerwehr. Jeden Samstag ab 8 Uhr wird in 2 Gruppen 
geübt und dazwischen gibt es immer ein gemeinsames Früh-
stück.  
So stand technische Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen auf dem 
Ausbildungsplan. Jeder durfte unter Aufsicht die verschiedenen 
Rettungsgeräte an Metallschrott ausprobieren. 
Es wurde die Wasserentnahme aus offenem Gewässer durchge-
führt und die dazugehörige Dienstvorschrift gelernt. Wenn unse-
re Kleinen in einigen Jahren in die Einsatzabteilung übertreten, 
müssen diese Dienstvorschriften sitzen. 
An einem Samstag fuhr eine Gruppe zum Tag der offenen Tür zur 
Freiwilligen Feuerwehr Ahrensfelde. Dort besichtigte sie den TLF 
4000 und eine  Einsatzvorführung. Wir wissen ja, wieviel Arbeit 
so eine Veranstaltung macht. Und dann rücken wir auch noch 
unangemeldet an! Danke für die freundliche Aufnahme.

Ein anderes Mal fuhr eine Gruppe mit einigen Einsatzkräften 
zum Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr nach Ber-
lin Falkenberg. Gemeinsam mit der FW Falkenberg wurde der 
Einsatz geübt: PKW liegt auf der Seite, Person ist eigeklemmt. 
Die „Alten“ mussten die eingeklemmte Person befreien und die 
Jugendfeuerwehr sicherte die „Unfallstelle“ ab. Nach getaner 
Arbeit durfte noch ein bisschen gefeiert werden. 
Na und auch die „Alten“ müssen ihr Wissen auffrischen und 
Neues lernen. Sie beschäftigten sich bei der Ausbildung mit 
dem Thema Innenangriff. Es wurde das Vorgehen mit dem 
Hohlstrahlrohr und die Türöffnungsprozedur behandelt und das 
Absuchen von Räumen trainiert. Besonderes Augenmerk wurde 
dabei auf die taktischen Besonderheiten und Vorteile unserer 
Wärmebildkamera gelegt.
Und dann war da noch das „Blaulichtfest“ in der Kita. Bereits am 
22.9. konnten wir die kleinsten Blumberger zu “Feuerwehrmän-
nern und -frauen” machen. Auf dem Kitaspielplatz konnten die 
Kinder puzzeln, rätseln, Parcours ablaufen und vieles mehr zum 
Thema Blaulicht erfahren. Zusammen mit den Eltern und mit 
Hilfe der Kübelspritze, wurden die Flammen des “Löschhauses” 
bekämpft. Ich denke die Kleinen hatten Spaß dabei und wer 
dann noch Lust hatte, konnte unser großes rotes Auto erkunden.
Und nun noch eine Bitte in eigener Sache:
Unsere Kameraden sind freiwillige Feuerwehrleute, die bei 
jeder Alarmierung schnellstmöglich zur Wache fahren. Ob 
gerade beim Mittag essen, beim Spielen mit den Kindern, um 
Mitternacht, auf Omas Geburtstagsfeier… Wenn die Sirene geht, 
sind wir unterwegs.
Bitte erklärt euren Kindern, dass die Straße an der Wache kein 
Schau- und Spielplatz ist, wenn die Sirene ertönt. Auch unsere 
Anfahrtswege führen durchs Dorf, denn wir wohnen nicht in 
der Wache!! Und es muss immer alles furchtbar schnell gehen. 
Es kann Leben retten!! Bitte macht die Straßen frei, wenn ihr 
die Sirene hört. Erklärt euren Kindern / Enkeln warum es so 
wichtig ist, nicht auf der Straße herum zu laufen.
Vielen lieben Dank!!
Wenn Ihr zu unseren Aktivitäten Bilder sehen wollt, empfehlen 
wir Euch wieder unsere Internetseite www.freiwillige-feuer-
wehr-blumberg.de und auf Facebook Freiwillige Feuerwehr 
Blumberg.

Einen schönen „Altweiber-Sommer“ wünscht Euch Euer

Florian
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Neuigkeiten vom Förderverein 
Am 19.10.2017 war es soweit, der Förderverein lud 
die Schüler/innen zum Herbstkino ein.
Nachdem die Schüler über die Filme der entspre-
chenden Jahrgänge abstimmten und die Anmel-
dungen bei uns eintrafen, wussten wir, ca. 350 Schü-
ler wollen Popcorn, Brezeln und Getränke … 
Das hieß also Einkaufen, Packen und ganz viel Planen mit 
Schule und Hort zusammen.
Ab 14:00 Uhr ging der Popcornverkauf wie im „echten Kino“ 
los und dann ab in die Klassenräume, wo die Kinder auf ihren 
mitgebrachten Kissen saßen und es sich gemütlich machten 
bei selbstgewählten Kinderfilmen. 

Eine schöne Abwechslung für Hortkinder und auch Schüler die 
zwischendurch zu Hause waren. Abwechslung zum Schulalltag 
das ist das was Schüler, Lehrer und auch wir als Eltern wollten 
und erreicht haben. Die Kinder hatten Spaß.
Wir danken den Lehrern, Hortnern sowie dem Hausmeister 
und den Mitgliedern des Fördervereins, die uns bei der Umset-
zung des Herbstkinos tatkräftig geholfen haben.
Wie im letzten Amtsblatt berichtet fand im September unser 
traditioneller Sponsorenlauf statt. Bei diesem konnten wir 
Spenden in Höhe von 2.394,40 € auf dem Konto des Förderver-
eins verbuchen. 
Danke, an die Eltern und weiteren Sponsoren - die Kinder wer-
den es Ihnen danken. Wenn wir davon z. B. Urkunden/ Preise 
für den Vorlesewettbewerb sponsern. Dies ist immer ein schö-
ner Anreiz bzw. Motivation für die Kinder an Wettbewerben 
teilzunehmen.
Als nächstes werden wir mit den Vorbereitungen für den 
Weihnachtsmarkt und unserem Weihnachtscafe in Ahrens-
felde am 2. Advent  loslegen. Für Anregungen, Hilfe beim Ver-
kauf aber auch ganz vielen fleißigen Bäckerinnen und Bäckern 
sind wir wie immer offen, sprecht uns an oder schreibt uns: 
info@foerderverein-gs-blumberg.de
Und da wir gerade beim Thema Weihnachten sind,  wenn ihr 
jetzt anfangt die vielen Weihnachtsgeschenke zu kaufen dann 
denkt auch an uns und eure Kinder, schaut beim online Shop-
ping doch bitte erst auf die Seite vom Bildungsspender, geht 
von da aus auf eure Shoppingseite und schon unterstützt ihr 
mit eurem Einkauf den Förderverein der Friedrich von Canitz 
Grundschule - mit einem einzigen „Klick“ !!!!

Danke und bis zum nächsten Mal. 

JEDER EINKAUF EINE GUTE TAT

Kostenlose Unterstützung für:
Friedrich von Canitz Grundschule 

Blumberg

Einkaufen und ohne Mehrkosten helfen
Mit einem Einkauf bei über 1700 Partner-Shops und 
Dienstleistern kann man uns ohne Mehrkosten und 
ohne Registrierung unterstützen - egal ob Mode, Tech-
nik, Büromaterial oder Reisen:

Einfach Einkäufe zugunsten unseres Spendenprojekts 
hier starten:
bildungsspender.de/grundschule-blumberg

Erinnerungshelfer
Damit der Umweg über Bildungsspender.de nicht ver-
gessen wird, gibt es z.B. die Browsererweiterung Shop-
Alarm, eine App und vieles mehr:
bildungsspender.de/grundschule-blumberg/idee

Das kann erreicht werden
Bei regelmäßiger Nutzung erlöst ein durchschnittlicher 
Privathaushalt rund 100 bis 150 Euro pro Jahr. Gewer-
betreibende, die z.B. Büromaterial kaufen, Hotels, Flüge 
und Mietwagen buchen sowie Druckaufträge über un-
sere Projektseite abwickeln, können mehrere tausend 
Euro pro Jahr erlösen.

Friedrich-von-Canitz-Grundschule Blumberg
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Der Grabengel in Eiche
Am 15.Oktober 2017 lud die Kirchenge-
meinde zu einem Dankesgottesdienst und 
Festkonzert anlässlich der Restaurierung 
und Rückführung des Grabengels in die 
Eichner Kirche ein. 
Viele Spender, Bürgerinnen und Bürger aus 
Eiche und Umgebung folgten der Einladung. 
Zwei Wochen zuvor wurde der Engel auf der 
Grabanlage „Anna Lindenberg“ mit seiner 
Umfriedung von der Firma Haber und 
Brandner aufgestellt, die ihren Sitz in Berlin 
und in Regensburg hat.
Die Restaurierung des Eichner Grabengels 
erfolgte in Regensburg. 

Das Innenleben des Engels wurde komplett 
erneuert, die Flügel mussten neu aufgebaut 
und montiert werden.
In der gut gefüllten Kirche eröffnete Pfarrer 
Wenzel  die Feier mit einer Andacht.
Im Anschluss traf sich die Gemeinde auf 
dem Friedhof, um den Grabengel zu bestau-
nen. Bei einem Glas Sekt erläuterte Pfarrer 
Wenzel einige Details zu der Restaurierung.
Danach sprach unser Bürgermeister Herr Gehrke über die Rolle 
des Bürgerengagements für den Zusammenhalt einer Gemein-
de. 
Durch den unermüdlichen Einsatz von Frau Kathrin Tietz, Hei-
ke Laqua und Sebastian Veselsky ist es gelungen viele Spender 
für dieses Projekt zu begeistern und zu gewinnen. Kaum je-
mand hätte gedacht, dass in zweieinhalb Jahren der Engel auf 
dem Eichner Friedhof in neuem Glanz erstrahlen würde. 

Evangelische Kirchengemeinde 
Eiche

Gottesdienste
 
Sonntag  26. Nov. 11 Uhr  Kirche  Ewigkeitssonntag,  
   B. Michael
Samstag 09. Dez. 16 Uhr Kirche  Adventsandacht,  
   Pf. Wenzel 
  im Rahmen des Weihnachtsmarktes
Sonntag 17. Dez.  16 Uhr Kirche  Adventssingen,  
   Frau Kreutzer

Um 17 Uhr begann das Festkonzert „Engel in der Musik“. 
An der Orgel und Oboe spielte Herr Andreas Wenske und Jo-
hanna Krumin sang Lieder von Hildegard von Bingen.

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Spendern und der 
Gemeinde Ahrensfelde für die große finanzielle Unterstützung 
bedanken. 

Astrid Kreutzer
Kirchengemeinde Eiche
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Weihnachtsscheune in
 Eiche

 
Die Hobbytöpferei der JAHRESRINGE 
e.V. lädt Sie auch dieses Jahr in die weih-
nachtlich geschmückte Scheune zum 
Stöbern und Verweilen ein. 
Am 02.12.2017 von 14.00 bis 18.00 Uhr 
in Eiche Süd, Verbindungsweg 1, in der 
Scheune der Familie Hinrichsen kön-
nen Sie neben unserer Keramik auch 
Weihnachtsdekoration und Kerzen er-
werben. Wir haben auch Bastelmaterial 
für Weihnachten und viele Ideen für Sie 
ausgestellt.
Für das leibliche Wohl sorgt Kaffee und 
Kuchen.
 
Wir freuen uns über jeden Besuch
 
Susanne Hinrichsen
Leiterin der Keramikgruppe 
JAHRESRINGE e.V.
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Busreise nach Tschechien 2017
Wie in jedem Jahr plante unsere Siedlergemeinschaft eine 
Wochenreise für die Mitglieder. In diesem Jahr hatten wir 
Nordböhmen in Tschechien gewählt, zumal einige unserer Mit-
glieder ihre Wurzeln dort hatten. Die Familie Lindner buchte die 
Hotelzimmer in Novy Bor (Haida) und Siegfried Berger orderte 
den Reisebus. 
Am 23.09.17 um 8:00 Uhr startete der Reisebus von Neu-Lin-
denberg mit 30 Teilnehmern nach Tschechien. Unser Busfahrer 
„Otto“ fuhr uns 1 Woche über Straßen und Wege zu unseren 
Zielen, er hatte immer gute Laune und sprach zudem auch noch 
tschechisch, was oft sehr hilfreich war. 
Gegen 13:00 Uhr erreichten wir in Novy Bor unser Hotel 
„Parkhotel Morris“, nahmen unsere Zimmer in Besitz und war-
fen danach einen ersten Blick auf die Stadt. Am Nachmittag 
besuchten wir noch den „Herrenhausfelsen“, eine interessante 
Steinformation in der Nähe.

Am folgenden Tag ging die Fahrt nach Aussig zur Burg „Schre-
ckenstein“. Hier holte sich Richard Wagner bei einem Besuch 
die Inspiration zu seiner Oper „Tannhäuser“. Weiter ging unsere 
Fahrt nach Litomerice (Leitmeritz). Eine hübsche Stadt mit alten 
restaurierten Gebäuden.
Auf der Fahrt nach Liberec (Reichen-
berg), unserem Ziel am Montag,  
machten wir einen kleinen Abstecher 
über das Dorf Křzižany (Kriesdorf). 
Dieser Ort und das benachbarte Jano-
vice (Johnsdorf) sind die Geburtsorte 
einiger Mitreisender. Nach einer Stadt-
rundfahrt in Liberec war unser Ziel der 
Botanische Garten. Ein Rundgang bot 
viele interessante Pflanzen und Gar-
tengestaltungen und im Tropenhaus 
einige Exoten der Tier- und Pflanzen-
welt. Ein weiteres Highlight sollte der 
Besuch des Berges Jested mit seinem 
futuristischen Aussichtturm sein. 
Leider hatte man vom Jested keinerlei 
Sicht, weil der Berg in den Wolken lag. 
Am Dienstag war eine Wanderung 
zum 8 km entfernten Sloup (Pod Hra-
dem) zum Einsiedlerstein geplant. Eine 
ausführliche Führung machte uns mit 
der Geschichte des Einsiedlersteins 
bekannt. Mit dem Bus wurde der Aus-
flug dann nach Česka Lipa (Bömisch 
Leipach) fortgesetzt.

Da wir am Mittwoch den geplanten Besuch des Zoos in Dĕčin 
wegen Straßenbauarbeiten abbrechen mussten, fuhren wir 

nach Hřensko (Herrnskretschen) und von dort mit einem 
Elbschiff nach Bad Schandau. Die Stadt und die Kirche in Bad 
Schandau sind nach den Hochwasserschäden im Jahre 2002 
wieder restauriert. 
Am nächsten Morgen war „Edmundsklamm“ unser Ziel. Von 
Hřensko aus ging es durch das romantische Tal der Kamnitz zu 
Fuß zur Abfahrtsstelle der Kähne, die durch die Klamm gestakt 
werden. Viele Sagen und Geschichten wurden auf der Fahrt 
durch die Klamm erzählt.
Den Ruhetag unseres Busses am Freitag nutzten wir, um Novy 
Bor zu erkunden. Beeindruckend war der Besuch des Glas-
museums. Hier waren wunderschöne Stücke der Glaskunst zu 
bestaunen und die Arbeit der Glasbläser zu beobachten. 
Am Tag der Rückfahrt konnten wir Edith und Günter Lindner 
zur Goldenen Hochzeit gratulieren. Die Mittagspause ver-
brachten wir an der Moritzburg, und dann war unsere Reise 
leider vorbei.
Es war eine sehr schöne Reise. Wir haben viel gesehen, erfah-
ren, erschmeckt und erlebt. Herzlichen Dank an die Organisa-
toren, das Parkhotel Morris und besonders an unseren Busfah-
rer Otto. 

Manfred Müller
Siedlergemeinschaft Neu-Lindenberg 1929 e.V.

Siedlergemeinschaft  Neu-Lindenberg 1929 e.V. 
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TSV Lindenberg 1994 e. V.
Aroha Herbst News 

Jeden Mittwoch von 17:45-19:20 Uhr gibt es Aroha im Gemein-
desaal Ahrensfelde.
Was ist Aroha:  Körperarbeit und Seelenwohl in einem!
Aroha verbindet anspannende Bewegungen aus dem Kung Fu 
und Karate mit entspannenden Bewegungen aus Thai Chi. Im 
dreiviertel Takt mit 128pbm ist es ein Ganzkörper Cardiowor-
kout was jeder leicht erlernen kann. Inspiriert von den Maori 
Hakka aus Neuseeland verzaubert es den ein oder anderen und 
zieht sie in den speziellen Bann. Nach einen Energiegeladenen 
Workout gibt es immer noch eine 
Runde Bauch und Rücken Spezial.
Am 10.09.2017 hat die ESAB zum 
Bauch intensiv Workout geladen. 
Auch ich konnte teilnehmen und 
viele neue Übungen für unseren 
Kurs mit nach Hause nehmen. Mus-
kelkater war natürlich inklusive.
Für uns Trainer ist es ein hohes Gut, 
dass der Verein hinter uns steht und 
uns immer unterstützt. Es wird uns 
die Möglichkeit gegeben, uns wei-
terzubilden, um somit das Angebot 
für unsere Mitglieder zu optimieren 
und vielfältig zu gestalten.
Wer also Lust auf Cardio Fitness hat, 
kann sehr gern zum Schnuppern 
kommen.

Madlen Aroha
TSV Lindenberg 1994 e.v.  

Aroha Bodyworkout News
Kantaera und Bauch-Beine- Po Special

So glücklich waren wir nach Kantaera und Body fit mit Musik 
der 80iger Jahre.
Es sind zwei ganz unter-
schiedliche Sportarten und 
doch haben sie, dasselbe Ziel. 
Sie wollen das Herz-Kreislauf-
system, das Gleichgewicht, 
die Koordination - also kurz 
gesagt, uns ganzkörperlich 
trainieren und fit halten.
Für Spaß und Freude am 
Sport sorgen unsere drei eh-
renamtlichen Trainerinnen: 
Madlen, Tatjana und Cindy.
Für die beiden tollen 
Herbsthighlights arrangier-
ten sie für den 27. September 
2017 Sylvia Agotz, Trainerin 
für Kantaera und am 11. Ok-
tober 2017 kam Dana Soete 
für eine Trainingsstunde 
Bauch-Beine-Po Special nach 
Ahrensfelde.
Mit viel Power präsentierten die Mädels ihren Kurs und zogen 
uns alle in ihren Bann. Im gut gefüllten Gemeindesaal konnten 
wir also mit viel Spaß und jeder Menge positiver Energie diese 
Stunden genießen.
Und das TOLLE ist, dass wir mit noch mehr Events rechnen 
können.
Vielen Dank an den Verein TSV Lindenberg 1994 e.v. für die 
Möglichkeit solche Events zu erleben
 
Sport frei!.
Vera Naster 

                          Sport News Bodyworkout
Fortbildung in Kara-T-Robics

Am Sonntag (15.10.) waren Tatjana und ich zu einer Weiter-
bildung im LSB Berlin. Dort erwarteten uns 4h Theorie und 
Praxis in Kara-T-Robics, eine uns bis dahin unbekannte Sport-
art. Kara-T-Robics ist ein vielseitiges aerobes Trainingssystem, 
das Elemente aus Karate und Aerobic verbindet. Karatetech-
niken wie Kicks, Punchs und Abwehrtechniken werden zu 
Musikryhtmen synchronisiert. Es werden dynamische „Low 
Impact“—Bewegungen benutzt, die sicher und für jeden 
nachvollziehbar sind und viel Spaß machen. Ziel ist eine Ver-
besserung von Fitness, Kraft, Gleichgewicht und Körpergefühl. 
Bis zu 800 Kalorien können pro Training verbrannt werden. 
Jeder kann mitmachen, ohne Vorkenntnisse zu haben! Das war 
uns besonders wichtig. Denn unser primäres Ziel ist, unseren 
Sportkurs für unsere Teilnehmer abwechslungsreich und 
trotzdem effektiv zu gestalten. Wir freuen uns schon, einige 
Elemente vorzustellen und zu trainieren. 

Wer Lust hat und noch einen Sportkurs sucht, kann gern zu 
einer kostenlosen Probestunde vorbeikommen. Wir trainieren 
jeden Montag von 19:30-20:30 Uhr und wer mag, tanzt noch 
von 20:30-21:00 Uhr mit mir. Wo: im Gemeindesaal Ahrens-
felde (nur ein Handtuch und etwas zu trinken sind mitzubrin-
gen; als Vereinsmitglied vom TSV Lindenberg oder als Einmal-
zahler mit 5,- EUR kann unser Kurs gern dauerhaft besucht 
werden)
Wir freuen uns auf Euch!

Tatjana und Cindy

Weihnachtsbesuche
Mitglieder des Ortsbeirates wollen in der Vorweihnachts-
zeit wieder die Einwohner aus Lindenberg besuchen, die in 
Ihrer Mobilität eingeschränkt sind und das Haus schwer 
verlassen können. Ein Großteil ist uns bekannt. Weitere 
Hinweise wo Besuche erwünscht sind nehmen wir dan-
kend entgegen.

Siegfried Berger
Ortsbeirat Lindenberg

Volkssolidarität Lindenberg
Die Mitglieder der VS Lindenberg sind zu unserem Jahres-
abschlusstreffen herzlich in die Gaststätte „La Riva“ in Lin-
denberg, Karl-Marx-Straße eingeladen.
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir auf das zu Ende gehende 
Jahr noch mal zurückblicken und Pläne für 2018 schmie-
den.
Wir treffen uns am Donnerstag, den 23. November 2017 ab 
14.00 Uhr.

Siegfried Berger
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Die Mehrower Kinderrunde fand am Samstag, dem 14.10.2017, 
mit dem Thema „Bunte Schäumereien“ in Mehrow statt. 
Eingeladen haben Patrizia Howaldt, Nicole Bahlo und Manuela 
Spiering vom Mehrower Varieté und Mariana Rother von der 
ev. Kirche Ahrensfelde/Mehrow.

Begonnen haben wir mit unserem Stuhlkreis. Nachdem der 
Rabe Rudi alle aufs Herzlichste begrüßte, hatten wir doch auch 
einen Ehrengast - das Maskottchen Max aus der Blumberger 
Grundschule - Mariana begann mit dem Lied: Einfach Spitze, 
dass Du da bist. Diesem schloss die Geschichte „ Das Monster 
im Bad“ und das Lied „Jule wäscht sich nie“ an.
Nun gingen wir alle gemeinsam an die große Basteltafel. Hier 
waren die Utensilien ausgebreitet: flüssiggemachte Roh- und 
Glyzerinseife, Seifenfarben und -aromen, Stäbchen aus Holz, 
Silikonbackförmchen und buntes Papier und Scheren.
Wir wollten Seife selber machen.
Jedes Kind suchte sich einige Förmchen aus und dann tropften 
sie die ausgesuchte Seifenfarbe rein. Diese wurden dann von 
den Erwachsenen mit der Masse gefüllt und spezielles Seifen-
aroma eingeträufelt. Wer wollte, konnte auch Rosenblätter mit 
dem Holzstab untertauchen.

Nun wurden die Teller, auf welchem die fertigen, jedoch noch 
flüssigen Seifen standen im Kühlschrank ausgehärtet. 
Anschließend kam das Papier zum Einsatz. Damit wurde eine 
bunte Schachtel selbstgebastelt und mit den dann fertigen 
Seifen bestückt. Das Ganze bekam eine Geschenkhülle aus Klar-
sichtfolie und eine kleine Schleife verpasst. 
Es duftete in dem großen Saal nach Rosen, Lavendel und Oran-
gen.
Die Mehrower Kinderrunde findet mit freundlicher Unterstüt-
zung des Mehrower Varieté, der AWO, der Jugendkoordinatorin 
Ahrensfelde, der ev. Kirche Ahrensfelde/Mehrow und des Orts-

teiles Mehrow statt.
Unser nächster Termin von 10 bis 11.30 Uhr ist am 
Samstag, 13.01.2018, Thema „Der Eisbär und seine Familie“

Und am 2. Adventssonntag, 10.12.2017
Zeit: von 14 – 18 Uhr beim Mehrower Plätzchenmarkt
Thema: „Weihnachtsbastelei“
ACHTUNG: DER PLÄTZCHENMARKT FÄNGT ERST UM 14.00 
UHR AN!

Also bis dahin wünsche ich Euch eine schöne Zeit…

Eure Manuela Spiering

Mehrower Kinderrunde
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Evangelische Kirchengemeinde  
Mehrow

Gottesdienste in Mehrow – um 11 Uhr 
 
Sonntag  19. November  Gottesdienst mit Totengedenken,  
   Pfn. Sieder

Sonntag 10. Dezember  Abendmahlsgottesdienst am  
   2. Advent, Präd. G. Würth

Arbeit mit Kindern

Mehrower Kinder-Runde   10.12.  Mehrower Plätzchenmarkt  
 13-18 Uhr
  Dorfzentrum an der Feuerwehr
Die Termine für die Proben für das Krippenspiel erfahrt ihr von 
Glenn Schirrmacher.

Das Gemeindeblatt mit weiteren Informationen kann im 
Internet gelesen werden: 
www.kirche-ahrensfelde.de , viele Informationen zu Mehrow 
unter www.mehrow.de 
Weitere Auskünfte beim Evangelischen Pfarramt Ahrensfelde, 
16356 Ahrensfelde,  Dorfstr. 57, Tel.: 030/ 933 933 5,
Mail: buero@kirche-ahrensfelde.de  

Gedenken an die Opfer des 
Ersten Weltkrieges

Im November 2018 jährt sich das Ende des ersten Weltkrieges 
zum einhundertsten Male, weshalb im nächsten Jahr ganz 
besonders der vielen jungen Männer gedacht werden soll, die 
in diesem irrsinnigen Krieg umgekommen sind - egal ob sie 
begeistert oder widerwillig losgezogen sind.
Ich habe versucht, aus den verschiedensten Quellen eine Liste 
jener Soldaten aus Mehrow und Umgebung zusammenzustel-
len, die im Krieg 1914-1918 ihr Leben gelassen haben. Diese, 
sicher nicht vollständige Liste findet sich unter www.mehrow.
de/wk1.
Ich möchte hiermit herzlich darum bitten, mir Korrekturen 
und Ergänzungen zu dieser Liste mitzuteilen und mir nach 
Möglichkeit Bilder, Briefe, Auszeichnungen etc. der Gefallenen 
leihweise zur Verfügung zu stellen, um diesen „ein Gesicht zu 
geben“ und ihr Schicksal greifbarer zu machen. Genauso will-
kommen sind solche Dinge und eventuell vorhandene Berichte 
jener Soldaten, die den Krieg überlebt haben, egal ob in Gefan-
genschaft, verwundet oder unversehrt.
Auch die ausländischen Kriegsgefangenen, die während des 
ersten Weltkrieges in unserer Gegend interniert oder als Ar-
beitskräfte eingesetzt waren, sollen nicht vergessen werden. 
Bisher liegen über diese kaum Informationen vor. Wer zu 
diesem Thema Dokumente, Notizen oder gar Bilder beisteu-
ern kann, ist herzlich gebeten, sich unter info@mehrow.de zu 
melden.
Ich bedanke mich für Ihr Interesse und hoffe, mit Ihrer Unter-
stützung im November nächsten Jahres etwas mehr über jene 
Mitbürger berichten zu können, die im Ersten Weltkrieg ihr 
Leben oder ihre Gesundheit gelassen haben.

Benedikt Eckelt
Ortschronist in Mehrow
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www.jugendarbeit-ahrensfelde.de
Jugendclub Lindenberg erhält 

Angebotszuwachs
Nestschaukel und Grillplatz feierlich eingeweiht

Nach zwei Monaten Bau- und Trocknungszeit konnten am 
24. Oktober 2017 die Kinder und Jugendlichen die neue 
Nestschaukel und den Grillplatz in Beschlag nehmen. Pas-
send zum Jahresende und in den Oktoberferien wurde das 
teilweise sonnige Wetter zum „Abgrillen“ genutzt. Zur fei-
erlichen Einweihung kamen circa 15 Kinder und Jugend-
liche, die die Neuanschaffungen rege benutzten. Möglich 
wurde die Investition durch eine Förderung der Stiftung 
„Aktion Mensch“ in Höhe von 5.000€. Zusammen mit Bau-
firmen haben die Jugendlichen selbst mit Hand angelegt 
und die Geräte aufgebaut sowie die nötigen Vorarbeiten, 
wie Erde ausheben und gegen Kies austauschen, geleistet.
Auch der Jugendclub in Eiche könnte von diesem Projekt 
profitieren und eine Spende im Wert von 4.900€ erhalten. 
Geplant ist hier ein „Kommunikationspunkt“ für den 
öffentlichen Spielplatz. Unter dem Motto „Ein Platz für alle 
Generationen“ fand Ende September ein Ideenworkshop 
passend zum Thema statt. Knapp 20 Anwesende, darunter 
Kinder, Anwohner und Verwaltungsmitarbeiter, haben 

gemeinsam überlegt, wie man das Sponsoring einsetzen 
könnte. Zwei Möglichkeiten sind als Ergebnis zusammen-
getragen worden, entweder ein „Schattenpilz“ oder eine 
Lamellenkonstruktion passend zum Klettergerüst.
Für die Heranwachsenden sind, nach eigenen Aussagen, 
ein Treffpunkt wie der Jugendclub in Lindenberg oder 
das Kinder- und Jugendparlament Ahrensfelde wichtige 
Einrichtungen, um seine sozialen Kontakte zu pflegen und 
Freunde zu treffen. Viele möchten sich auch engagieren 
und „mitreden“, um  neue Spiel-, Sport- und Spaß-Akti-
onen in Ahrensfelde ins Leben zu rufen. Das Kinder- und 
Jugendparlament Ahrensfelde, kurz KiJuPAF, bietet dafür 
die beste Gelegenheit, da sie eine offizielle Organisation 
sind, die sogar im Sozialausschuss sitzen.

Wer sich für das KiJuPAF interessiert, kann sich auf www.
jugendarbeit-ahrensfelde.de weitere Informationen 
holen. Die neue Nestschaukel und der Grillplatz können je 
nach Wetterlage zu den Öffnungszeiten des Jugendclubs 
Lindenberg, in der Birkholzer Allee 15, von Kindern und 
Jugendlichen genutzt werden. Ansprechpartnerin dieser 
Einrichtung ist Antje Sauer.

Daniel Ackermann – Pressestelle Gemeinde Ahrensfelde



  Allgemeine  Informationen                       Amtsblatt  für die Gemeinde Ahrensfelde                              14.11.2017  • Seite 46 

www.jugendarbeit-ahrensfelde.de
 J

u
g

e
n

d
 •

 K
in

d
e

r 
•

 J
u

g
e

n
d

 •
 K

in
d

e
r 

•
 J

u
g

e
n

d
 •

 

Wir veranstalten ein 
Turnier um Mitternacht!
Und Ihr seid eingeladen!

Wir vom Kinder- und Jugendparla-
ment Ahrensfelde veranstalten am 
02.12.2017 unser 5. Mitternachtsport.
Aber was machen wir da genau? Ganz 
einfach: Mit vielen Kindern spielen wir 
in der Turnhalle Blumberg sportliche 
Spiele und veranstalten ein Turnier.  
Und das bis Mitternacht!
Auf Schlaf verzichten und/oder hun-
gern müsst Ihr bei uns natürlich nicht. 
Um ca. 18:00 essen wir alle gemeinsam 
warme HotDogs und für die Vegetari-
er unter Euch wird es eine fleischlose 
Alternative geben.
Wenn unser Turnier aus ist, wird in der 
Turnhalle übernachtet. Deshalb: Schlaf-
sack nicht vergessen!
Dabei sein können alle Kinder zwi-
schen 9 und 16 Jahren. Ihr habt 
Freunde, die gern mitmachen würden, 
aber nicht aus Ahrensfelde kommen? 
Kein Problem, auch die sind herzlich 
eingeladen.
Wer jedoch draußen bleiben muss, sind 
Eltern. Sie können Euch hinbringen und 
am Folgetag um 10:00 abholen und 
werden im Notfall selbstverständlich 
kontaktiert.
Wir haben bereits 4 Mitternachtsport-
veranstaltungen organisiert und es hat 
allen immer viel Spaß gemacht. Jedes 
Mal kamen mehr Kinder, sodass wir 
mittlerweile unsere Maximalkapazität 
erreicht haben. Schnell sein lohnt sich 
also!
Ihr wollt gern teilnehmen an unserem 
5. Mitternachtsport? Dann füllt einfach 
die beiliegende Anmeldung aus und 
gebt sie zusammen mit 2€ Teilneh-
mergebühr bei Antje Sauer ab oder 
steckt sie uns in den Briefkasten in der 
Lindenberger Straße 9 in 16356 Ahrens-
felde.
Falls ihr aktiv bei der Planung und/oder 
Durchführung des Mitternachtsport 
helfen wollt und unter 27 Jahren seid, 
dann tretet doch unserem Parlament 
bei! Bei Interesse und/oder Fragen mel-
det Euch hierzu einfach unter 
kijupaf@gmail.com.



  Seite 47 •  14.11.2017   Amtsblatt  für die Gemeinde Ahrensfelde                 Allgemeine  Informationen      

Sprechzeiten des Wasser- und Abwasserzweckverbandes:
  Dienstag   8.00 – 12.00 + 14.00 – 18.30 Uhr
  Donnerstag  8.00 – 12.00 + 13.00 – 15.00 Uhr
  Lindenberger Str. 1,  OT Ahrensfelde, Raum 318-319   
  zentrale Rufnummer: (030) 93 020 96 00
Sprechzeiten der Polizeidienststelle
  Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr , Tel.: (030)  93 69 00 180
  Lindenberger Straße 1, OT Ahrensfelde, Raum 218, 
Sprechzeiten der Schiedsstelle der Gemeinde
  Jeden 1. Dienstag im Monat von 16.00 – 18.00 Uhr im Orts- und   
  Gemeindezentrum Ahrensfelde, Lindenberger Straße 1b -  
  Erdgeschoss. Tel.: (030) 93 66 90 53 – 13,  
  e-mail: schiedsstelle@gemeinde-ahrensfelde.de
  Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen und Telefonnummer.  
  Wir rufen so bald wie möglich zurück.
Sprechzeiten der Gleichstellungsbeauftragten Frau Domes
  jeden 1. Dienstag im Monat von 17.00 - 18.30 Uhr im Raum 304
  Lindenberger Straße 1, OT Ahrensfelde, Raum 304,  
  Tel.: (030)  936900101
Sprechzeiten der Seniorenkoordinatorin Frau Ingrid Iwa
  Im Erdgeschoss des Orts- und Gemeindezentrums, Lindenberger   
  Straße 1 b, Ortsteil Ahrensfelde
  Sprechstunde nach terminl. Vereinbarung - bitte im Sekretariat   
  melden Tel. (030) 93 69 00 101.

Sprechzeiten der Jugendkoordination
  Orts- und Gemeindezentrum Ahrensfelde, Lindenberger Str. 1b -   
  Erdgeschoss, Jugendkoordinatorin Annika Buhl und Mandy Jung, 
  Tel. (030) 93 66 90 53 11, Funk: 0157/ 75375442 
  Sprechzeiten: Di. 15.00-17.00 Uhr
Agentur Ehrenamt
  Sprechzeiten: dienstags von 10 - 18 Uhr (13-13:30 Uhr Mittagspause) ,
  mittwochs 10.00-13.00 Uhr oder nach Vereinbarung. im Orts- und   
  Gemeindezentrum Ahrensfelde, Lindenberger Straße 1b (im Erdgeschoss,   
  im Büro der Seniorenkoordination)
  Tel.: (030) 9366905314, e-mail: ehrenamt@gemeinde-ahrensfelde.de

Öffnungszeiten Jugendclubs
  Hinweis: Die Zeiten werden dem Bedarf angepasst und können   
  sich jederzeit ändern.
  Jugendclub OT Ahrensfelde, Lindenberger Str. 9
  Tel.: (030) 93024476,  
  Mo  15.00 – 19.00 Uhr (3. bis 6. Klasse)
  Mi und Do  15.00 – 20.00 Uhr (ab 5. Klasse)

  Jugendclub OT Eiche, Ahrensfelder Ch. 35
  Tel.: (030) 93449847,  Tel. 0157/78952465
  Di und Fr  15.00 – 20.30 Uhr (ab 5. Klasse)
  Jugendclub OT Lindenberg, Birkholzer Allee 15
  Antje Sauer, Tel. 0157 / 73865924
  Mo  15.00 – 20.00 Uhr (ab 5. Klasse)
  Di  15.00 – 19.00 Uhr (ab 5. Klasse)
  Mi  15.00 – 19.00 Uhr (3. bis 6. Klasse)
  Fr  15.00 – 19.00 Uhr (ab 5. Klasse)

Kinderbetreuung 

Kindertagesstätte „Koboldland“ - Ortsteil Ahrensfelde
  Kutschersteig 1 A, 16356 Ahrensfelde, Tel. (030) 9309962

Kindertagesstätte „Spielhaus“ Ortsteil Blumberg
  Schloßstraße 7, 16356 Ahrensfelde, Tel. (033394) 5660515
  Fax (033394) 5660520, Leiterin: (033394) 5660511

 Kindertagesstätte „Regenbogen“ - Ortsteil Eiche
  Ahrensfelder Chaussee 34, 16356 Ahrensfelde
  Tel.  (030) 93 44 98 43, Fax: (030) 93 44 98 48

Kindertagesstätte „Lindenzwerge“ - OT Lindenberg
  Ahrensfelder Str. 1, 16356 Ahrensfelde, Tel. (030) 98 31 91 810 
„Hort am Lenné-Park“  Haus 1 (Schulanbau) – Ortsteil Blumberg
  Schulstraße 10, 16356 Ahrensfelde,  
  Tel.  (033394) 5799923, Fax: (033394) 5799932
  Leiterin: (033394) 5799933
„Hort am Lenné-Park“  Haus 2 – Ortsteil Blumberg
  Schloßstraße 7, 16356 Ahrensfelde
  Tel. (033394) 5660533, Fax: (033394) 5660530
Grundschule  „Friedrich von Canitz“ - Ortsteil Blumberg
  Schulstraße 10, 16356 Ahrensfelde,  
  Tel. (033394) 579990 (Sekretariat) 
 
Kindertagespflege in der Gemeinde Ahrensfelde
OT Ahrensfelde Frau Langer, Dorfstraße 69 - „Tina´s Zwergnasen“ 
   Tel. (030) 9335385
OT Blumberg Frau Sternitzky, Ahornring 13 - „Wichtelhausen“ 
   Tel. 0176/25712852
   Frau Seidel-Grobe, Alte Bernauer Straße 4a -  
   „Nesthäkchen“, Tel. 0176/84400556
OT Blumberg/ Frau Tober, Alte Bernauer Straße 11 - 
 Elisenau Elfenkinder“, Tel. 0172/3066762
OT Lindenberg  Frau Freitag, Birkholzer Allee 72 ,  
   „Die kleinen Weltentdecker“ Tel. (030)94396510
Die Vermittlung der Kindertagespflege erfolgt nur über den Landkreis 
Barnim  Tel. (03334) 2141586, Frau Grenz. 

Tagespflege Ahrensfelde
  Hoffnungstaler Stiftung Lobetal im Orts- und Gemeindezentrum   
  Ahrensfelde, Lindenberger Straße 1 b, 16356 Ahrensfelde,  
  Tel. (030) 930 209 89 10

Bibliotheken/Offener Bücherschrank
OT Ahrensfelde:  
  Orts- und Gemeindezentrum, Lindenberger Str. 1b  
  Öffnungszeiten:  Di.  15.00 - 19.00 Uhr, Do. 15.00 - 18.00 Uhr,  
  1. Samstag des Monats 10.00 - 12.00 Uhr
  Tel. (030) 93 66 90 53 15

  Offener Bücherschrank
  Vor dem Orts- und Gemeindezentrum - 24h/365 Tage geöffnet

OT Blumberg: 
  Kleine Bahnhofstraße 13 (alte Kita),  Tel. (033394) 56253
  Öffnungszeiten: Di. 15.00 - 17.00 Uhr

  Bibliothek in der Grundschule, Schulstraße 10, Haus 1,   
  Öffnungszeiten: Mi- 8.00 - 12.00 Uhr
OT Eiche: 

  Ahrensfelder Chaussee 35, Tel. (030) 93449846,  
  Öffnungszeiten:  Mi. 16.00 - 18.00 Uhr
OT Mehrow: 

  Krummenseer Weg 1, Tel.  (033394) 56475,  
  Öffnungszeiten::  Di. 17.00 - 19.00 Uhr 

Sprechzeiten und Telefonnummern der öffentlichen Einrichtungen, 
Beratungen und Hilfsangebote
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Anschrift der Gemeindeverwaltung:
Gemeinde Ahrensfelde
Lindenberger Straße 1,  16356 Ahrensfelde OT Ahrensfelde,
 Internet:  www.ahrensfelde.de
E-mail-Adresse:  info@gemeinde-ahrensfelde.de
Fax:   (030) 936900-69

Sprechzeiten der Fachbereiche
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag 14.00  bis 18.30 Uhr

Sprechzeiten der Bürgerinformation
Montag 08.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 08.00 bis 18.30 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Rufnummer der Zentrale und Bürgerinformation 

Allgemeine Anfragen/Zentrale Frau Himmel  (030) 936900-0 
  Frau Sommerfeldt  

Bürgermeister Herr Gehrke (030) 936900-100
Sekretariat Frau Domes (030) 936900-101 

Fachbereich I  -  Zentraler Service
Leiter des Fachbereichs I / 
Kämmerer    Herr Knop (030) 936900-102

Fachdienst I.1  -  Innere Verwaltung
Leiter des Fachdienstes I.1 und
stellv. Leiter des Fachbereichs I  Herr Schwarz (030) 936900-103
Juristischer Mitarbeiter / Herr Reichert (030) 936900-113
Versicherungen
Systemadministrator  Herr Radke (030) 936900-104 
Sitzungsdienst  Frau Haack (030) 936900-105
    Herr Schulz (030) 936900-106
Personalsachbearbeitung / 
Ausbildungsleitung Frau Palandt (030) 936900-107
Personalsachbearbeitung Frau Lehmann (030) 936900-108
Öffentlichkeitsarbeit/Amtsblatt Herr Ackermann (030) 936900-114

Fachdienst I.2  -  Finanzverwaltung
Leiterin des Fachdienstes I.2
Haushalt/Controlling Frau Günther (030) 936900-120

Geschäftsbuchhaltung/ Frau Meck (030) 936900-122
 Anlagenbuchhaltung Frau Friebe (030) 936900-121 
    Frau Freese (030) 936900-129 
Kasse, Leiterin  Frau Bading (030) 936900-128
Kasse, Vollstreckung, Mahnwesen Frau Hahn (030) 936900-125
Vollstreckung /Mahnwesen Herr Ehrlich (030) 936900-124
Steuern/Abgaben  Frau Schubert (030) 936900-126  
    Frau Klage (030) 936900-127

Fachbereich II  -  Bürgerdienste
Leiterin des Fachbereichs II Frau Schaaf (030) 936900-140

 Fachdienst II.1  -  Ordnungsangelegenheiten
Leiter des Fachdienstes II.1  Herr Stephan (030) 936900-161
Bürgerinformation  Frau Himmel (030) 936900-0
Gewerbe  Frau Eckhof  (030) 936900-171
Kindertagesstätten  Frau Niemann (030) 936900-173 
    Frau Stern (030) 936900-165 
 Vereine/Senioren/Kultur Herr Terne (030) 936900-162 
Ordnungswesen/Hunde-            Herr Butschkat (030) 936900-164                                                                                                                                
angelegenheiten und Fundbüro Herr Hering (030) 936900-163                                         
Brand- und Katastrophenschutz   Herr Stephan (030) 936900-161
    Herr Dühring (030) 936900-145
Einwohnermeldewesen Herr Schmidt (030) 936900-168
Einwohnermeldewesen Frau Herrling (030) 936900-167 
Schule, Jugend, Bibiliotheken
Standesamt/Friedhofsverwaltung Frau Sasse (030) 936900-166 

Fachdienst II.2  -  Infrastruktur und Umwelt
Leiter des Fachdienstes II.2 und stellv. Leiter des Fachbereichs II 
Hoch- und Tiefbau  Herr Meier (030) 936900-141

Hochbau/Objektmanagement Herr Lachmann (030) 936900-149
Bauleitplanung/Bauordnung Frau Konrad (030) 936900-148
Bauverwaltung/Straßen- 
beleuchtung  Frau Müller (030) 936900-142
Umweltschutz/Winterdienst/ 
 Grünflächen  Frau Erbe (030) 936900-144
Energiemanagement/Bau- 
ordnung/Fördermittel/ÖPNV Herr Fischer (030) 936900-151
Liegenschaften/Grundstücks- 
 verkehr/Hausnummern Frau Anton (030) 936900-146

Fachdienst II.3  -  Bauhof   
Leiter des Fachdienstes II.3 Frau Riedel (030) 936900-143 

Objektverwaltung  Frau Wilhelm (030) 936900-150  
Pacht- und Mietverträge/ 
Straßenausbaubeiträge Frau Wolf (030) 936900-147

Anschrift, Sprechzeiten und Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
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Sprechzeiten der ALEXANDRA-Hausverwaltung und Service 
GmbH

  jeden 2. und 4.  Dienstag im Monat 16.00 - 18.00 Uhr bzw. nach  
  vorheriger Terminabsprache bis 18.30 Uhr im Rathaus Linden-
  berger Str. 1 ansonsten erreichbar im Büro Dahlwitz-Hoppe- 
  garten, Tel.  (03342) 300719

Sprechzeiten Rentenversicherung Bund

  im Rathaus Lindenberger Straße 1
  Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat, 14.30 - 16.00 Uhr 
  Terminvereinbarung 01573/7661848 oder (030) 5614205 
  (ab 16 Uhr) 
  E-Mail: heike.maass@gmx.net, Frau Maaß

Sprechzeiten Arbeitslosen-Service-Einrichtung Bernau

 Bürgerberatungen jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von  
 14.00 - 17.00 Uhr im Rathaus, Lindenberger Straße 1.   
 Außerhalb der Sprechstunden zu erreichen in 16321 Bernau,   
 Breitscheidstraße 31,  Tel. (03338) 2249

Schuldnerberatung

 AWO Bernau - kostenlose Schuldnerberatung.   
 Eine Beratung erfolgt nur nach vorheriger tel. Anmeldung  
 Tel. (03338) 702524. 
 Weinbergstraße 13, 16321 Bernau

Staatliches Schulamt Frankfurt/Oder

 Gerhard-Neumann-Straße 3, 15236 Frankfurt/Oder
 Tel. (0335) 5210 400/ -410/ -412,  Fax: (0335) 5210 411 

Agentur für Arbeit

  Heinersdorfer Straße 45, 16321 Bernau, Tel. (03338) 75260

sonstige Rufnummern

		 •	Polizeidirektion	Ost,	Polizeiinspektion	Barnim
    Tel. (0 33 38) 3610 

		 •	Bundespolizeiabteilung	Blumberg   
    Tel. (030) 936480

	 •	Leitstelle	der	Feuerwehr	und	des			Rettungsdienstes	 
    Barnim
  Tel. (0 33 34)  30 480  (keine Notrufnummer)

	 •	Entstörungsdienst	Wasser/Abwasser		(nur	für	Mehrow)	
  Tel.  (0 33 41) 34 31 11    

	 •	Entstörungsdienst	Trinkwasser	und		Abwasser	des	WAZV	
 Tel. (0800) 29 27 587

	 •	E.DIS	Netz	GmbH	Regionalbereich	Ost	Brandenburg
 Standort Eberswalde
 Sitz: Alfred-Nobel-Straße 1,  16225 Eberswalde 
   Tel.:  (03361) 73 32 333

	 •	Abfallentsorgung		BDG	Barnimer	Dienstleistungsgesell-
  schaft 
    Tel.: (0 33 34) 52620-0

	 •	Meldung	von	Gashavarien:
  EWE-Bezirksmeisterei,  Tel.: 0180/2314231 o. (0800) 0500505

Nützliche Rufnummern und 
Anschriften

JEHOVAS ZEUGEN

Sonntag, 19. November, 10 Uhr
Vortrag:  „In einer gefährlichen Welt Sicherheit finden“ u. 
Bibelbesprechung.

Sonntag, 26. November, 10 Uhr
Vortrag: „Die wahre Religion stillt die Bedürfnisse der mensch-
lichen Gesellschaft“ u. Bibelbesprechung.

Sonntag, 3. Dezember, 10 Uhr
Vortrag: „Warum lässt ein liebevoller Gott das Böse zu?“ u. 
Bibelbesprechung.

Sonntag, 10. Dezember, 10 Uhr
Vortrag: „Warum die Menschheit ein Lösegeld benötigt“ u. 
Bibelbesprechung.

Ort: Liebermannstr. 76, 13088 Berlin, Saal 1.
Jeder ist herzlich eingeladen.
Eintritt frei, keine Kollekte.
Weitere Informationen finden Sie auf www.jw.org
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Organisation:
Im Rahmen des ärztlichen Bereitschaftsdienstes können leichtere 
Erkrankungen wie z.B. fieberhafte Erkältungen oder ein Hexen-
schuss behandelt werden. Die Behandlung erfolgt grundsätzlich in 
der Arztpraxis des diensthabenden Arztes, nur bei medizinischer 
Notwendigkeit (Gehunfähigkeit) erfolgt ggf. ein Hausbesuch. 

Dienstplanzeiten des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:

Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 bis 07.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag:  13.00 bis 07.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 07.00 bis 07.00 Uhr

Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes 

bundesweit:   116 117
Achtung: Aus den Ortsteilen Ahrensfelde, Eiche und Linden-
berg (Berliner 030-Vorwahl) erreichen Sie den ärztlichen Bereit-

schaftsdienst unter:   01805 58 22 23 900
Bei Notfällen wie z.B. plötzlich auftretenden Herzschmerzen, 
Kreislaufstörungen, Atemnot, heftigen Bauchschmerzen oder Un-
fällen sind Untersuchungen (EKG, Röntgen, Ultraschall, Blutun-
tersuchungen)  in der Rettungsstelle erforderlich. 

Diese Notfälle melden Sie bitte in der Leitstelle der Feuerwehr 
und  des Rettungsdienstes 

Notrufnummer  112
Bei der Anmeldung eines Rettungsdiensteinsatzes berichten Sie 
bitte über Art und Dauer der Beschwerden, halten Sie bisher 
eingenommene Medikamente bereit und  machen Sie ggf. Angabe 
über den Unfallhergang. Die Leitstelle bzw. der Bereitschaftsarzt 
entscheidet dann nach medizinischen Gesichtspunkten über die Art 
des Einsatzes (Rettungswagen, Notarztwagen). Lehnt der Patient 
eine bestimmte Einsatzart ab und führen die dadurch entstandenen 
Verzögerungen zu einer Verschlechterung des Zustandes, so hat 
der Patient diese selbst zu verantworten.

Notfall- und Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Anschriften, Sprechzeiten und 
Telefonnummern der Ortsvorsteher 

in den Ortsteilen: 

Ahrensfelde: Herr Hackbarth   dienstags 15.30 – 17.00 Uhr 
  (weitere Termine nach Absprache (030)  56 60 309)
  Orts- und Gemeindezentrum, Lindenberger Str. 1b, Erdge-
schoss,  
  Tel.: (030) 93 66 90 53 12 (nur zur  Sprechzeit)

 Blumberg: Herr Dreger dienstags 16.30 – 17.30 Uhr
  Büro Feuerwehrgebäude,  Berliner Str. 24
  Tel. (03 33 94) 70 402  (nur zur Sprechzeit)

Eiche: Herr Meusel dienstags 17.00 – 19.00 Uhr
  Gemeindezentrum Ahrensfelder Ch. 35
  Tel. (030) 93 44 98 42  (nur zur Sprechzeit) oder nach Verein- 
  barung unter Tel. Nr.:  0172/ 3673518

Lindenberg: Herr Meuschke   donnerstags 17.30 – 19.00 Uhr
  Ortszentrum Karl-Marx-Str. 20e
Mehrow: Herr Wollermann   montags 17.30 – 18.30 Uhr 
  Für weitere Terminabsprachen wenden Sie sich bitte an die  
  Gemeindeverwaltung -  Tel. (030)  93 69 000 oder 
  (030) 93 69 00 105 bzw.  (030) 93 69 00 106
  Feuerwehrgebäude Krummenseer Weg  1
  Tel.: (03 33 94) 56 90 83  (nur zur Sprechzeit)


